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Verbandsgemeindeverwaltung
Bruchmühlbach-Miesau

Tel. 06372 / 922 - 000
Fax 06372 / 922 - 2990
E-Mail: info@vgbm.de
www.bruchmuehlbach-miesau.de

Öffnungszeiten:

Montag - Mittwoch	 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:30 bis 12:00 Uhr und
	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 bis 12:00 Uhr

T e r m i ne  a u ß e r h a l b  d e r  Ö f f n u n g s z e i t e n  
sind nach vorheriger Vereinbarung möglich!

Rufbereitschaft bei Störungen

OG Bruchmühlbach-Miesau:
OT Bruchmühlbach

OT Buchholz             | OT Elschbach
OT Miesau                 | OT Vogelbach

Straßenbeleuchtung

0800 / 50 15 674

0800 / 79 77 777

Strom

0800 / 50 15 674

0800 / 79 77 777

Wasser / Abwasser

0800 / 50 15 674

0800 / 50 15 674

OG Gerhardsbrunn | OG Lambsborn
OG Langwieden   | OG Martinshöhe 0800 / 79 77 777 0800 / 79 77 777 0800 / 50 15 674

0800 / 50 15 674 E-Werk Br.-Miesau / Stadtwerke Ramstein-Miesenbach
0800 / 50 15 674 VG Br.-Miesau / FB IV Kommunale Betriebe
0800 / 79 77 777 Pfalzwerke Netz AG

Bereitschafts- und Notdienste

Die Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau im Internet@ @ @ @ @ @ @ @ @

Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal, 

Kläranlage Elschbach:
Tel.: 06372 / 5178

Außerhalb der allgemeinen Bürozeiten rufen Sie bitte die Nummer

06373 / 82 90 320 an.

Stadtwerke Homburg GmbH
Erdgasversorgung für die Ortsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau:

Rufbereitschaft bei Störungen: ������������������������ Tel.: 0800 / 78 94 66 2

Fragen zur Erdgasversorgung: �������������������������� Tel.: 06841 / 694-222

Notrufe
Polizei ������������������������������������������������������������������������������������ Tel.: 110

Feuerwehr ����������������������������������������������������������������������������� Tel.: 112

Rettungsdienst ����������������������������������������������������������������������� Tel.: 112

Gift-Notruf-Zentrale
Uni-Klinik-Homburg ��������������������������������������������� Tel.: 06841 / 19 240

Zahnarztdienst
Samstag, 27.06.2026 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag, 28.06.2026 von 11:00 bis 12:00 Uhr
ZÄ Helena Serjak, Marktstraße 4
66877 Ramstein-Miesenbach, Tel. 06371 / 50 964

Apotheken
Der jeweilige Notdienst ist an Ihrer nächstgelegenen Apotheke aus-
geschildert oder im Internet unter www.lak-rlp.de zu finden.
Sie erfahren Name und Adresse Ihrer Notdienstapotheke auch unter 
folgenden Nummern:
vom Festnetz und Mobilfunknetz:
01805 - 258825 - PLZ
z.B. für Bruchmühlbach-Miesau: 01805 - 258825 - 66892
(0,14 €/Minute, deutscher Festnetzpreis und beim Mobilfunknetz ist 
die Gebühr anbieterabhängig, max. 0,42 €/Minute)

Die Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau im Internet
So finden Sie uns im Internet:

www.bruchmuehlbach-miesau.de
Zentrale E-Mail-Adressen:
Bürgermeister: christian.hirsch@vgbm.de
In allen Angelegenheiten: info@vgbm.de
Amtsblatt-Redaktion: amtsblatt@vgbm.de
Ein Zugang für eine rechts- und datensichere elektronische Kommunikation wird nur über die VPS-eMail-Adresse

VGBM@poststelle.rlp.de
eröffnet. Die übrigen E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung-Bruchmühlbach-Miesau dienen nur der unverbindlichen Kontaktauf-
nahme oder Kommunikation.

Sie sind nicht für rechtsverbindliche Verfahrensabwicklungen geeignet.

Die Email-Adressen aller Bediensteten der Verbandsgemeindeverwaltung finden Sie in unserer Homepage unter der Rubrik Rathaus & Ser-
vice\Ansprechpartner.
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Der Verbandsgemeinderat Bruchmühlbach-Miesau hat in seiner Sit-
zung am 18.06.2026 folgende Änderung der Hauptsatzung beschlos-
sen, die hiermit öffentlich bekannt gemacht wird:

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau

vom 02. September 2024, zuletzt geändert am 04. März 2026
vom 22. Juni 2026

Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 25 der Gemein-
deordnung (GemO) in der derzeit gültigen Fassung folgende Änderung 
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

I. Änderung
§ 5 Satz 1 Ziff. 2 wird wie folgt geändert:

2. Vergabe von Aufträgen für Baumaßnahmen, Lieferungen und 
Leistungen im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel bis zu einer 
Wertgrenze von 10.000 € netto (11.900 € brutto) im Einzelfall und die 
Vergabe von Aufträgen zur Lieferung von Energieformen und -trägern

II. Änderung
§ 5 Satz 1 Ziff. 4 wird wie folgt geändert:

4. Erlass gemeindlicher Forderungen bis zu 2.500 € im Einzelfall, 
unbefristete Niederschlagung gemeindlicher Forderungen bis zu 2.500 
€ im Einzelfall,

III. Änderung
§ 11 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der sonstigen 
persönlichen Aufwendungen erhalten die Feuerwehrangehörigen eine

Amtlicher teil

  Bruchmühlbach-Miesau
V e r b a n d s g e m e i n d e

Wir stellen vor:
Unser neuer Standesbeamter  

Bürgermeister Christian Hirsch

Foto: VGV

Am 15. Juni bestellte der 1. Beigeordnete Hartwig Schneider Bürger-
meister Christian Hirsch durch Aushändigung einer Urkunde offiziell 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Bruchmühlbach-
Miesau.

Der Bürgermeister hatte zuvor im Rahmen einer Weiterbildungsmaß-
nahme im Personenstandswesen die notwendigen theoretischen 
Kenntnisse erworben.

Herr Bürgermeister Hirsch kann damit ab sofort als Standesbeamter 
auch selbst Trauungen vornehmen. Termine bitte über das Standesamt 
der Verbandsgemeindeverwaltung (Telefonnummer 922-0207 oder 
922-0214 oder per E-Mail standesamt@vgbm.de anmelden.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
des Verbandsgemeinderates Bruchmühlbach-Miesau

Am Dienstag, 30.06.2026 um 17:30 Uhr findet eine öffentliche/nichtöf-
fentliche Sitzung statt.

17. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses VG

Ort: Bruchmühlbach-Miesau
Raum: Großer Sitzungssaal d. Verbandsgemeindeverwaltung

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.) Mitteilungen
2.) Anfragen

Nichtöffentlicher Teil:
3.) Personalangelegenheit
4.) Personalangelegenheit
5.) Mitteilungen
6.) Anfragen

Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Bruchmühlbach-Miesau, 22. Juni 2026
Christian Hirsch, Bürgermeister

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet in unserer Homepage unter der Adresse

www.bruchmuehlbach-miesau.de
abrufbar.
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Teiländerung des Flächennutzungsplanes
im Bereich des Bebauungsplanes „Neubau  

Feuerwehrgerätehaus Martinshöhe“ in der Ortsgemeinde  
Martinshöhe, Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau

Bekanntmachung des Beschlusses zur Einleitung des Verfahrens 
und der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß  

§ 3 Abs. 1 BauGB

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht, dass der Verbandsgemeinderat der Verbandsge-
meinde Bruchmühlbach – Miesau in seiner Sitzung am 21.05.2026 die 
Einleitung des Verfahrens zur Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
„Neubau Feuerwehrgerätehaus Martinshöhe“ sowie die frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) beschlossen hat.
Gegenstand der Teiländerung des Flächennutzungsplanes ist die Dar-
stellung einer Gemeinbedarfsfläche, um die Errichtung eines neuen 
Feuerwehrgerätehauses für die Feuerwehr Martinshöhe planerisch vor-
zubereiten. Aktuell stellt der Flächennutzungsplan überwiegend eine Flä-
che für die Landwirtschaft dar.

Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der Teiländerung umfasst 
den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Neubau Feuerwehrgerä-
tehaus Martinshöhe“. Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches der 
Teiländerung des Flächennutzungsplanes sind dem beigefügten Lage-
plan zu entnehmen. Er umfasst eine Fläche von ca. 0,5 ha.
Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) ist die Öffentlichkeit mög-
lichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
öffentlich zu unterrichten. Dabei sind sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in 
Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
darzulegen. Der Öffentlichkeit ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung zu geben.
Das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ist im weite-
ren Planaufstellungsverfahren zu beachten bzw. von den Beschlussgre-
mien gewissenhaft abzuwägen.

Hiermit macht die Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau bekannt, 
dass im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 1 BauGB die Teiländerung des Flächennutzungsplanes

vom 29. Juni 2026 bis zum 31. Juli 2026

in der Verbandsgemeindeverwaltung Bruchmühlbach-Miesau, Am Rat-
haus 2, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Zimmer 21 zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich ausliegt.
Folgende Unterlagen werden zur Einsicht vorgehalten: Planzeichnung 
(Teil A), Textteil (Teil B) und der Begründung sowie der Vorentwurf des 
Umweltberichtes.
Die Einsichtnahme kann während den allgemeinen Dienstzeiten erfol-
gen. Diese sind Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 
Uhr, Donnerstag 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr, Freitag 8:00 - 12:00 
Uhr.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail an die E-Mail-
Adresse: jennifer.trapp@vgbm.de vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
vorgebrachte Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
die FNP-Teiländerung unberücksichtigt bleiben.

Im Rahmen der Teiländerung des Flächennutzungsplanes wird eine 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt und ein Umwelt-
bericht gem. § 2a BauGB erstellt. Ein Entwurf liegt vor. Der Umweltbe-
richt gem. § 2a BauGB wird nach Abschluss der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange sowie der Nachbargemeinden gem. § 3 Abs. 1 BauGB, § 4 Abs. 
1 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB fertiggestellt.

Hinweis zum Datenschutz
Im Rahmen der Abgabe einer Stellungnahme werden personenbezo-
gene Daten, insbesondere Namen, Anschrift, Telefonnummer, die allein 
zur Information über das durchgeführte Verfahren dienen, verarbeitet. 
Mit Abgabe einer Stellungnahme erklärt sich die abgebende Person mit 
dieser Verarbeitung einverstanden. Sie willigt ein, dass die Verbandsge-
meinde Bruchmühlbach - Miesau oder ein von dieser eingeschalteter 
Dritter (hier ein externes Planungsbüro) ihr postalisch oder per E-Mail 
Informationen zum durchgeführten Verfahren zukommen lässt. Sie ist 
gemäß § 15 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) jederzeit 
berechtigt, die Verbandsgemeinde Bruchmühlbach - Miesau oder den 
von dieser eingeschalteten Dritten um umfangreiche Auskunftserteilung 
zu den zu ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. Gemäß § 17 
DSGVO kann sie jederzeit gegenüber dem Verbandsgemeinde Bruch-
mühlbach - Miesau oder dem von dieser einschalteten Dritten die Berich-
tigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten 
verlangen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Verbandsgemeinde 
Bruchmühlbach-Miesau ausdrücklich darauf hin, dass ein Bauleitplan-
verfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und ent-

Entschädigung nach Maßgabe der Feuerwehr-Entschädigungsverord-
nung (FeuerwEntschV RP) und der Absätze 2 bis 5.

§ 11 Absatz 2 wird wie folgt geändert bzw. ergänzt:

(2) Eine Aufwandsentschädigung erhalten
1.	 der Wehrleiter und seine ständigen Vertreter,
2.	 die Wehrführer und ihre ständigen Vertreter,
3.	 die Führer mit Aufgaben, die mit denen des Wehrführers ver-

gleichbar sind, und deren ständige Vertreter,
4.	 die Gerätewarte,
5.	 die Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzplanung,
6.	 die Feuerwehrangehörigen für die Bedienung, Wartung und 

Pflege der Informations- und Kommunikationsmittel
7.	 der Jugendfeuerwehrwart und sein ständiger Vertreter und
8.	 die Brandschutzerzieher
§ 11 Absatz 3 wird wie folgt geändert:

(3) Die Aufwandsentschädigung gemäß Abs. 2 wird in Form eines 
monatlichen Pauschbetrags gewährt. Daneben werden die in § 5 Feu-
erwehr-Entschädigungsverordnung genannten Aufwendungen beson-
ders erstattet.

§ 11 Absatz 4 wird wie folgt geändert:

(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für
1.	 den Wehrleiter 100 % des Höchstbetrages für Wehrleiter zuzüg-

lich dem Zuschlag für jede örtliche Feuerwehreinheit nach Feuer-
wEntschV RP

2.	 den / die ständigen Vertreter des Wehrleiters ein Drittel der Auf-
wandsentschädigung des Wehrleiters nach Nr. 1

3.	 die Wehrführer der Wehreinheiten 25 % des Höchstbetrages für 
Wehrführer nach FeuerwEntschV RP zuzüglich eines Zuschlages 
von 4 € pro aktivem Feuerwehrangehörigen, jedoch maximal der 
Höchstbetrag für Wehrführer nach FeuerwEntschV RP

4.	 den ständigen Vertreter des Wehrführers der Wehreinheit ein Drittel 
der Aufwandsentschädigung des Wehrführers nach Nr. 3

5.	 die Gerätewarte 75 % des Höchstbetrages nach FeuerwEntschV RP
6.	 die Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzplanung 60 % 

des Höchstbetrages nach FeuerwEntschV RP
7.	 die Leitung für die Bedienung, Wartung und Pflege der Informations- 

und Kommunikationsmittel (FEZ) 75 % des Höchstbetrages nach 
FeuerwEntschV RP

8.	 die stellv. Leitung FEZ 50 % des Höchstbetrages nach Feuer-
wEntschV RP

9.	 der Jugendfeuerwehrwart den Festbetrag nach FeuerwEntschV RP
10.	 für den stellvertretenden Jugendfeuerwehrwart 50 % des Festbetra-

ges nach FeuerwEntschV RP
11.	 die Brandschutzerzieher erhalten den Stundensatz nach § 11 Abs. 

1 FeuerwEntschV RP
Die Beträge der Aufwandsentschädigung werden mit Änderung der 
Sätze in der FeuerwEntschV RP angepasst. Eine Aufrundung findet 
nicht statt.
Die Zahlung einer Entschädigung im Vertretungsfall erfolgt gemäß der 
FeuerwEntschV RP.

§ 11 Absatz 5 wird wie folgt geändert:

(5) Die Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Feuerwehrangehö-
rige beträgt
a) bei Feuerwehreinsätzen je Stunde 10 €
b) bei Brandschutzwachen je Stunde 5 €
Angefangene halbe Stunden werden aufgerundet.

IV. Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach Ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Bruchmühlbach-Miesau, den 22. Juni 2026
Christian Hirsch, Bürgermeister

Hinweis:
Gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes 
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
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Abendstimmung im Freibad Miesau

Quelle: Foto-AG Grundschule Bruchmühlbach-Martinshöhe

Ortsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau

Internationaler Bund (IB)
IB Südwest gGmbH für Bildung und soziale Dienste

Freiwilliges Soziales Jahr -  
erlebe eine unvergessliche Zeit!

Ein Freiwilligendienst bietet dir Gelegenheit dich sozial zu enga-
gieren und einen Einblick in interessante Arbeitsfelder zu erhalten. 
Du kannst dich beruflich orientieren, die Arbeitswelt kennenlernen, 
deine Stärken entdecken und dich selbst weiterentwickeln.

Außerdem sicherst du dir Pluspunkte bei deiner Bewerbung um 
eine Ausbildung oder bei der Studienplatzvergabe. Und hast du 
gewusst, dass dir dein Freiwilligendienst als praktischer Teil der 
Fachhochschulreife oder als Vorpraktikum für diverse Studien- 
und Ausbildungsgänge anerkannt werden kann? Auch in deinem 
Lebenslauf macht sich dein freiwilliges Engagement immer gut.

Nicht zuletzt lernst du in unseren Seminaren viele neue Leute ken-
nen und hast dabei noch jede Menge Spaß!

Ab August/September 2026 haben wir im Jugendtreff Buchholz 
und in Kindertagesstätten der VG Bruchmühlbach-Miesau 
noch freie FSJ-Plätze.

Bewerben kannst du dich unter:
www.ib-freiwilligendienste.de/kaiserslautern

Noch Fragen? Wir sind telefonisch und per Mail 
erreichbar: Tel. 0631 / 415595-0
E-Mail: Freiwilligendienste-Kaiserslautern@ib.de

schieden werden. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt wer-
den, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Bruchmühlbach-Miesau, 19.06.2026
Christian Hirsch, Bürgermeister

Lagepläne, o.M.
Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Neubau Feuerwehrgerätehaus Martinshöhe“ in der 
Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau, Ortsgemeinde Martinshöhe

Quelle und Stand Katastergrundlage: © Geo-Basis-DE / LVermGeoRP 
2024, 17.01.2024; Bearbeitung: Kernplan

Quelle: ©GeoBasis-DE / LVermGeoRP (2025); Bearbeitung: Kernplan; 
Stand: 16.04.2025

Sprechstunde Schiedsfrau
Die Sprechstunde der Schiedsfrau, Frau Odenwald, findet am 1. und 
3. Donnerstag im Monat von 10:00 - 10:30 Uhr in der Verbandsge-
meindeverwaltung statt.
Um Anmeldung wird gebeten. In dringenden Fällen und zur Anmel-
dung wenden Sie sich bitte an die Verbandsgemeindeverwaltung, Tel. 
06372 / 922 - 000.
Hinweis: Die Sprechstunde findet ohne vorherige Anmeldung 
nicht statt!

Erscheinungsweise:	 wöchentlich donnerstags
Zustellung:	 Kostenlose Zustellung an alle  
	 Haushalte, Einzelbezug über  
	 den Verlag

Zentrale:	 Tel. 06502 9147-0, 
	 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. Gemäß § 9 Abs. 4 
des Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter der LW Medien 
GmbH letztlich sind: Katharina Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich.

ImpressumHerausgeber:	 Christian Hirsch, Bürgermeister
Druck:	 Druckhaus WITTICH KG
Verlag:	 LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift:	 54343 Föhren, Europa-Allee 2
	 (Industriepark Region Trier, IRT)
Verantwortlich:
amtlicher Teil:	 Christian Hirsch, Bürgermeister
übriger Teil:	 Verbandsgemeindeverwaltung
Anzeigen:	 Oliver Schmitz, .Verkaufsleiter
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Der Bebauungsplan wird für das Gelände am westlichen Ortseingang, 
von Rosenkopf kommend, aufgestellt. Das Plangebiet befindet sich 
westlich der Straße „Wiesbacher Weg“ und südlich der L 465. Der 
„Wiesbacher Weg“ verläuft teilweise innerhalb des Plangebietes. Im 
Osten wird das Plangebiet durch die Bebauung mit privaten Grün- und 
Freiflächen der Zweibrücker Straße Hausnummer 94 begrenzt.

Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen. Er umfasst insgesamt 
eine Fläche von ca. 5.610 m2.

Der Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-
Miesau stellt den Geltungsbereich des Bebauungsplanes derzeit noch 
als Fläche für die Landwirtschaft dar. Der vorliegende Bebauungsplan 
widerspräche aktuell damit dem Entwicklungsgebot gem. § 8 Abs. 2 
BauGB, wonach Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan zu 
entwickeln sind. Aus diesem Grund wird für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren gem. 
§ 8 Abs. 3 BauGB teilgeändert.

Gemäß 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03.11.2017 (BGBl. S. 3634) unter Berücksichtigung der 
aktuell gültigen Änderungen, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
dass die Planunterlagen in der Zeit vom

29. Juni 2026 bis einschließlich 31. Juli 2026

in der Verbandsgemeindeverwaltung Bruchmühlbach-Miesau, Am Rat-
haus 2, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Zimmer 18, zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausliegt.

Die oben genannten Unterlagen können während des oben genannten 
Zeitraums während der folgenden allgemeinen Dienststunden einge-
sehen und über dessen Inhalt Auskunft verlangt werden. Diese sind 
von Montag bis Mittwoch von 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr, 
Donnerstag von 8:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr, Freitag von 
8:00 - 12:00 Uhr.

Weiterhin werden die Unterlagen auf der Internetseite der Verbandsge-
meinde unter www.bruchmuehlbach-miesau.de unter folgendem Pfad: 
https://www.bruchmuehlbach-miesau.de/rathaus/bauen-wohnen/bau-
leitplanung, veröffentlicht und zur Ansicht und zum Herunterladen 
bereitgehalten werden. Der Inhalt der Bekanntmachung ist ebenfalls 
im Internet eingestellt.

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt und ein Umweltbericht 
gem. § 2a BauGB erstellt. Der Umweltbericht gem. § 2a BauGB wird 
nach Abschluss der frühzeitigen Veröffentlichung im Internet und 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 1 BauGB, § 4 Abs. 1 BauGB und 
§ 2 Abs. 2 BauGB fertiggestellt.

Während der zuvor genannten Frist können von jedermann Stellung-
nahmen elektronisch per Mail an die E-Mail-Adresse jennifer.trapp@
vgbm.de, bei Bedarf auch schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben, sofern die Kommunen deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-
plans nicht von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz
Im Rahmen der Abgabe einer Stellungnahme werden personenbe-
zogene Daten, insbesondere Namen, Anschrift, Telefonnummer, die 
allein zur Information über das durchgeführte Verfahren dienen, ver-
arbeitet. Mit Abgabe einer Stellungnahme erklärt sich die abgebende 
Person mit dieser Verarbeitung einverstanden. Sie willigt ein, dass die 
Verbandsgemeinde Bruchmühlbach - Miesau oder ein von dieser ein-
geschalteten Dritten (hier ein externes Planungsbüro) ihr postalisch 
oder per E-Mail Informationen zum durchgeführten Verfahren zukom-
men lässt. Sie ist gemäß § 15 der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) jederzeit berechtigt, die Verbandsgemeinde Bruchmühlbach 
- Miesau oder den von dieser eingeschalteten Dritten um umfangrei-
che Auskunftserteilung zu den zu ihrer Person gespeicherten Daten 
zu ersuchen. Gemäß § 17 DSGVO kann sie jederzeit gegenüber dem 
Verbandsgemeinde Bruchmühlbach - Miesau oder dem von dieser ein-
schalteten Dritten die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner 
personenbezogener Daten verlangen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Verbandsgemeinde 
Bruchmühlbach-Miesau ausdrücklich darauf hin, dass ein Bauleitplan-
verfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten 
und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme nur anonym behan-
delt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Martinshöhe, 19.06.2026
Peter Palm, Ortsbürgermeister

Lageplan, o.M.
Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Neubau Feuerwehrgerä-
tehaus Martinshöhe“ in der Ortsgemeinde Martinshöhe, Verbandsge-
meinde Bruchmühlbach-Miesau

Umgang auf Spiel- und Bolzplätzen
Die öffentlichen Spiel- und Bolzplätze in unserer Ortsgemeinde 
sind wichtige Treffpunkte für Kinder, Jugendliche und Familien. Sie 
dienen der Bewegung, dem Spielen und dem sozialen Miteinander. 
Damit alle Nutzerinnen und Nutzer diese Anlagen sicher und gerne 
nutzen können, ist ein rücksichtsvolles Verhalten unerlässlich. 
Spielplätze sind in erster Linie für Kinder vorgesehen. Erwachsene 
Begleitpersonen tragen die Aufsichtspflicht und werden gebeten, 
auf ein angemessenes Verhalten zu achten.

Bitte beachten Sie:
•	 Hunde sind auf Spielplätzen nicht erlaubt.
•	 Glasflaschen stellen eine erhebliche Verletzungsgefahr dar und 

sind daher verboten.
•	 Abfälle sind in den vorgesehenen Mülleimern zu entsorgen.
•	 Fairer und respektvoller Umgang mit anderen Kindern und 

Familien ist selbstverständlich.
•	 Es ist - insbesondere in den Abendstunden sowie an Sonn- und 

Feiertagen - Rücksichtnahme gegenüber den Anwohnerinnen 
und Anwohnern geboten und übermäßige Lärmbelästigung zu 
vermeiden.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger durch ihr Verhalten dazu 
beizutragen, dass unsere Spiel- und Bolzplätze sichere, saubere 
und lebendige Orte für alle bleiben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Bruchmühlbach-Miesau, den 22.06.2026
Julia Hamm-Odenwald, Erste Beigeordnete

Ortsgemeinde Martinshöhe

Bebauungsplan
„Neubau Feuerwehrgerätehaus Martinshöhe“

Ortsgemeinde Martinshöhe

Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss und  
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Gemäß Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. I S. 257), wird folgendes 
bekannt gemacht:

Der Ortsgemeinderat Martinshöhe hat in seiner Sitzung am 09.06.2026 
die Aufstellung des Bebauungsplanes „Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Martinshöhe“ beschlossen sowie den Entwurf des Bebauungsplanes 
angenommen und die Veröffentlichung“ im Internet sowie die frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen.

Die Ortsgemeinde Martinshöhe plant den Neubau eines Feuerwehrge-
rätehauses auf einer Fläche südlich der Landesstraße L 465, südwest-
lich des Ortseingangs von Rosenkopf kommend.
Ziel ist es, Brandschutz und Feuerwehrversorgung in der Ortsge-
meinde zu optimieren und zukunftssicher auszurichten.
Der Brandschutz stellt eine Pflichtaufgabe der Kommune dar. Freiwil-
lige Feuerwehren vor Ort stellen die einzige Versorgungsfunktion im 
Brandfall dar und haben somit einen enormen Wert für das Allgemein-
wohl. Mit den wachsenden Anforderungen an Technik, Sicherheit und 
Einsatzbereitschaft ist es unerlässlich, dass die entsprechende Infra-
struktur den modernen Standards entspricht und bei Bedarf angepasst 
wird.
Das bestehende Feuerwehrhaus in der Ortsmitte entspricht vor diesem 
Hintergrund nicht mehr den aktuellen Anforderungen (u. a. bezüglich 
Raum- / Flächenbedarf nach DIN 14092, Vorschriften des Unfallschut-
zes und der Arbeitssicherheit, Stand der Technik).

Aktuell beurteilt sich die planungsrechtliche Zulässigkeit nach § 35 
BauGB (Außenbereich) Danach ist die Planung nicht realisierungsfä-
hig. Daher bedarf es der Aufstellung eines Bebauungsplanes.

Achtung:  
Bildrechte kontrollieren!
•	 Nur lizenzierte oder eigene Bilder verwenden 	

und den Urheber angeben
•	 Keine Bilder einfach aus dem Internet herunterladen
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Weitere Informationen zum Projektaufruf oder zu bereits geförderten 
Projekten finden Sie unter www.westrich-glantal.de oder auf unserem 
Instagram-Account @lag.westrich.glantal.

Büchereinachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
während der Öffnungszeiten besteht auch die Möglichkeit, 
gewünschte Medien telefonisch oder per E-Mail vorzubestellen, 
damit wir diese für Sie reservieren und ausleihfertig vorbereiten 
können.

Öffnungszeiten der Medienzentren:
Bruchmühlbach:
Tel.: 06372 / 50 90 338
E-Mail: bruchmuehlbach@medienzentren.info
Montag:	 8:00 - 10:00 Uhr (S)
Dienstag:	 13:30 - 17:30 Uhr
Mittwoch:	 15:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag:	 9:00 - 13:00 Uhr
Freitag:	 16:00 - 18:00 Uhr
(S): nur an Schultagen

Miesau:
Tel.: 06372 / 62 43 613
E-Mail: miesau@medienzentren.info
Montag:	 12:00 - 14:00 Uhr (S)
Dienstag:	 15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:	 9:30 - 13:30 Uhr (S)
Donnerstag:	 9:30 - 11:30 Uhr (S)
Freitag:	 14:00 - 18:00 Uhr
(S): nur an Schultagen	

Bitte beachten: Das Medienzentrum Miesau ist bis zu den 
Sommerferien donnerstags geschlossen!
Lambsborn:
Tel.: 06372 / 14 05
E-Mail: lambsborn@medienzentren.info
Montag:	 16:00 - 18:00 Uhr

Martinshöhe:
Tel.: 06372 / 50 93 22
E-Mail: martinshoehe@medienzentren.info
Dienstag:	 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 17:00 Uhr

Unser Medienangebot ist auch im Internet zu finden. Unter 
www.medienzentren.info können unsere Medienzentren ausge-
wählt werden und es besteht die Möglichkeit unser Angebot gezielt 
abzufragen.
Büchereileitung: Stefanie Amann, Telefon: 06372 / 922 - 0204

Quelle und Stand Katastergrundlage: © Geo-Basis-DE / LVermGeoRP 
2024, 17.01.2024; Bearbeitung: Kernplan

Quelle: ©GeoBasis-DE / LVermGeoRP (2025); Bearbeitung: Kernplan; 
Stand: 16.04.2025

Sonstige Behörden

8. Aufruf der LAG Westrich-Glantal zur 
Förderung von LEADER-Vorhaben

Am 15. Juni 2026 ist der 8. LEADER-Förderaufruf zur 
Unterstützung von Vorhaben in der LEADER-Region Westrich-Glantal 
gestartet. Voraussichtlich handelt es sich dabei um den letzten Förder-
aufruf der Förderperiode 2023-2027. Der Aufruf richtet sich an Kom-
munen, wirtschaftliche Akteure sowie gemeinnützige Organisationen 
aus den Verbandsgemeinden Bruchmühlbach-Miesau, Kusel-Altenglan, 
Landstuhl, Oberes Glantal, Ramstein-Miesenbach und Weilerbach.

Im Fördertopf stehen insgesamt 345.000 € aus dem Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) sowie 
vom Land Rheinland-Pfalz zur Verfügung. Für einzelne Vorhaben ist eine 
Förderung von bis zu 250.000 € möglich. Die Förderquote liegt je nach 
Antragsteller zwischen 40 % und 75 % der Gesamtkosten.
Die Projektideen sollen mindestens einem, idealerweise aber mehreren 
der folgenden Handlungsfelder der Lokal Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungsstrategie (LILE) der LAG Westrich-Glantal zugeordnet werden 
können:

•	 Gemeinden zukunftsfähig ausrichten
•	 Wirtschaft aktiv weiterentwickeln
•	 Erleben vielfältig gestalten
•	 Natur- und Kulturlandschaft langfristig sichern
Vorhaben können bis zum 15. Oktober 2026 beim Regionalmanagement 
eingereicht werden. Nach Ablauf der Frist bewertet das Entscheidungs-
gremium alle vollständig eingereichten Projekte. Die Bewertungskriterien 
für LEADER-Vorhaben sind auf der Website der LAG einsehbar. Die 
Träger der vom Vorstand ausgewählten Projekte können im Anschluss 
über das Regionalmanagement einen Förderantrag bei der zuständigen 
Bewilligungsbehörde (ADD) stellen.

Auf dem Weg von Ihrer ersten Idee bis zum förderfähigen LEADER-
Vorhaben unterstützt Sie unser Regionalmanagement kostenfrei und mit 
fachlicher Beratung - treten Sie gerne frühzeitig mit uns in Kontakt! Marc 
Wagner ist als Ihr Ansprechpartner über die folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen: Tel. 06302 / 9239-18, E-Mail: marc.wagner@entra.de
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Wann? 
Vom 15. Juni bis 16. August 2026, 
in und rund um die Sommerferien. 

Wer? 
Alle zwischen 6 und 16 Jahren, 
die lesen können. 

Wo? 
In allen Medienzentrum der 
Verbandsgemeinde 

Wie? 
1. Melde dich in deiner Bibliothek 

an und leihe dir dort kostenlos 
Bücher aus. 

 

2. Lies im Lesesommer mindestens drei altersgerechte Bücher. 
 

3. Buch? Check! - Zeig uns mit einem Buchcheck, dass du das Buch 
gelesen hast - Bewertungskarten gibt es nicht mehr! 

 

4. Für jedes gelesene Buch und je einem Buchcheck gibt es einen 
Stempel in deine Lesesommer-Karte. 

 

5. Drei Bücher (oder mehr) gelesen? Gib deine Lesesommer-Karte in 
der Bibliothek ab. 

 
Du bekommst eine Urkunde 
und kannst tolle Preise gewinnen. 
 
Pro Person zählt eine Lesesommer-Karte als Los. 

SitzungSkalender

für die Woche vom 25. Juni bis 3. Juli 2026
Dienstag, 30.06.2026
17:30 Uhr: Haupt- und Finanzausschuss des Verbandsgemeinderates 
Bruchmühlbach-Miesau
18:30 Uhr: Ältestenrat Ortsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau

 

Wann? 
Vom 15. Juni bis 16. August 2026, 
in und rund um die Sommerferien. 

Wer? 
Kinder im Vorlesealter und 
Kinder der 1. Klasse 

Wo? 
In allen Medienzentren 
der Verbandsgemeinde 

Wie? 
 Bilderbücher und Vorlesebücher ausleihen und vorlesen 
 auf der Vorlese-Sommer-Karte Buch und Vorleser*in eintragen 
 Vorlese-Sommer-Karte im Medienzentrum bei der Rückgabe 

abstempeln lassen 
 Kreativbeitrag zum Lieblingsbuch in der Bibliothek abgeben 

Was? 
 bei mindestens 3 vorgelesenen Büchern 

und einem abgegebenen Kreativbeitrag, 
gibt es eine Urkunde und eine Einladung 
zu unserer Abschlussveranstaltung 

 pro Kind nimmt eine Vorlese-Sommer-
Karte an der landesweiten Verlosung teil 

Warum? 
 macht neugierig & eröffnet neue Welten 
 vergrößert den Wortschatz 
 steigert die Konzentrationsfähigkeit 
 erleichtert das Lesenlernen 
 vereinfacht den Schuleintritt 

Öffnungszeiten der Medienzentren
 in den Sommerferien

Medienzentrum 
Bruchmühlbach

Dienstag 13:30 - 17:30 Uhr

Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr

Freitag 16:00 - 18:00 Uhr

Medienzentrum 
Miesau

Montag 12:00 - 14:00 Uhr

Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr

Freitag 14:00 - 18:00 Uhr

Medienzentrum 
Martinshöhe

Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr

Medienzentrum 
Lambsborn

Montag 16:00 - 18:00 Uhr

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt

Bitte beachten Sie  
bei Texteinreichungen

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie 
uns gestaltete Dateien bitte als pdf-Datei und 
Texte als Word-Dokument zusenden.
Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht 
werden mit einer Mindestgröße von 1024 x 
768 Pixel (bei einer Bildbreite von 90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in 
pdf-Dateien oder Word-Dokumenten einge-
bunden sind.
Bitte reichen Sie keine PowerPoint sowie 
Excel-Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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gibt einfach alles: von den tollsten Sahne- und Cremetorten bis hin zu 
Rühr- und Obstkuchen und Muffins.
Weiterhin gibt es wieder die legendäre Tombola mit tollen Gewinnen. 
Auf die Kinder warten diverse Belustigungen, z.B. Spiele und Basteln. 
Erstmals wird auch eine Hüpfburg zum Toben einladen. Danach kön-
nen sich die Kinder bei einem Slush-Eis ein bisschen abkühlen.
Neben dem leckeren Honig der Vereinsimker können diverse Produkte 
rund um Honig und Wachs gekauft werden. Alle Besucher sind ein-
geladen, einen Blick in unseren Bienen-Schaukasten zu werfen und 
bekommen von den Imkern viele interessante Informationen über Bie-
nen und Honig.
Auch in diesem Jahr nimmt der Hütschenhauser Verein „Moorklee“ 
am Fest teil und bietet an seinem Stand eine Vielzahl an Informationen 
über seine Aktivitäten und Geschichte.
Der Eintritt zum Fest ist frei.

Schützenverein 
 St. Hubertus Bruchmühlbach

Erfolgreiche Teilnahme des SV Bruchmühlbach
bei den Landesmeisterschaften Feldbogen in Elmstein

Bei hochsommerlichen Temperaturen fanden am letzten Sonntag die 
Landesmeisterschaften im Feldbogenschießen in Elmstein statt. Die 
anspruchsvolle Strecke und die extreme Hitze verlangten den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern alles ab. Insbesondere die hohen Temperatu-
ren stellten eine zusätzliche Belastung dar, sodass einige Sportlerinnen 
und Sportler anderer Vereine gezwungen waren, den Wettkampf vorzei-
tig abzubrechen.
Trotz dieser herausfordernden Bedingungen zeigten die Sportler des SV 
Bruchmühlbach eine beeindruckende Leistung und konnten sich mehr-
fach auf vorderen Plätzen behaupten.
In der Klasse Blankbogen Master sicherte sich Gerold Bernd souverän 
den 1. Platz, während Matthias Sprau in derselben Klasse einen respek-
tablen 4. Platz erreichte.
Der Nachwuchs des Vereins überzeugte ebenfalls: Jonathan Sprau 
errang den 1. Platz in der Klasse Blankbogen Schüler A. Direkt dahinter 
sicherte sich Tim Rinder einen starken 2. Platz.
Bei den Erwachsenen konnte Johannes Gundersen in der Klasse 
Recurve Herren den 1. Platz für sich entscheiden. Ebenfalls ganz oben 
auf dem Podest stand Maximilian Veit, der sich in der Klasse Blankbogen 
Herren den 1. Platz sicherte.
Der SV Bruchmühlbach kann damit auf einen äußerst erfolgreichen Wett-
kampftag zurückblicken. Die gezeigten Leistungen unter diesen extremen 
Bedingungen unterstreichen nicht nur die sportliche Qualität, sondern 
auch die hohe Einsatzbereitschaft und Ausdauer der Vereinsmitglieder.

NichtAmtlicher teil

Ortsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau

Obst- und Gartenbauverein Miesau e.V. und 
Pensionärverein Miesau e.V. laden ein:

Gemeinsames Mitglieder-Grillfest
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder unser Grillfest zusammen mit 
dem Pensionärverein Miesau. Hierzu möchten wir alle Mitglieder 
unserer beiden Vereine recht herzlich einladen.
Wann: Sonntag, 28.06.2026 ab 11:00 Uhr
Wo: Dorfplatz, Miesau
(Parkmöglichkeit Schulhof Adam-Müller-Schule, Miesau)
Für Essen und Getränke ist gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
gesorgt, jedoch würden wir uns über Kuchen- oder Salatspenden 
sehr freuen. Hierfür legt Eurer Kuchen-/Salatspende bitte einen Zettel 
mit den detaillierten Zutaten bei!
Ihr könnt Euch gerne in der ausgelegten Liste bei den Pens eintra-
gen oder Euch telefonisch bei Familie Kunze, Tel. 06372 / 61 878 (ggf. 
Anrufbeantworter) melden.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder begrüßen zu dürfen!
Du bist noch kein Mitglied? Kein Problem! Mitgliedsanträge gibt es vor 
Ort. Sprecht uns gerne an!

Imkerverein  
Bruchmühlbach/Hütschenhausen

Bienenfest in Hütschenhausen
Am Samstag, 4. Juli findet wieder das traditionelle Bienenfest des 
Imkervereins Bruchmühlbach/Hütschenhausen statt. Beginn 11.00 
Uhr.
Auf der Bienenwiese oberhalb der Baumschule Ritthaler in Hütschen-
hausen (Zufahrt über Eck- oder Feldstraße) gibt es wieder ein tolles 
Angebot: geselliges Zusammensein bei leckerem Schwenkbraten, 
Bratwurst, Pommes und Nudelsalat. Dazu kühle Erfrischungsgetränke 
und Bier. Das Kuchenbuffet lässt wie alle Jahre keine Wünsche offen. 
Die Mitglieder des Vereins legen sich erneut mächtig ins Zeug - es 
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Ein besonderer Höhepunkt des Nachmittags waren die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder. Der Landtagsabgeordnete Daniel Schäffner 
würdigte nach seinem Grußwort mehrere Genossinnen und Genossen 
für ihre 55-jährige Mitgliedschaft in der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands: Frau Traudel Kappel aus Elschbach, Herrn Klaus Pres-
tenbach aus Miesau sowie Herrn Jürgen Bleyer aus Bruchmühlbach. 
In seiner Ansprache dankte er den Jubilaren für ihre jahrzehntelange 
Treue zur SPD sowie für ihr vielfältiges Engagement im politischen und 
gesellschaftlichen Leben. Die Auszeichnungen wurden von den Anwe-
senden mit großem Applaus begleitet.

V.l.n.r.: Klaus Prestenbach, Jürgen Bleyer, Julian Hetzer (stellv. Vorsit-
zender), Luisa Kopp (stellv. Vorsitzende), MdL Daniel Schäffner, Trau-
del Kappel und Klaus Neumann (Vorsitzender)� Foto: SPD

In geselliger Runde klang das Sommerfest schließlich erst in den spä-
ten Abendstunden aus. Die zahlreichen positiven Gespräche, die gute 
Stimmung und das hervorragende Wetter machten die Veranstaltung 
zu einem vollen Erfolg. Der SPD-Ortsverein Otto Wels Bruchmühlbach-
Miesau bedankt sich bei allen Gästen und Unterstützern und freut sich 
bereits auf die kommenden Veranstaltungen.

1. Tennisclub Bruchmühlbach
Herren bleiben auf Meisterschaftskurs

Mit einer starken Mannschaftsleistung haben die Herren des 1. TC 
Bruchmühlbach in der B-Klasse einen überzeugenden 6:0-Erfolg 
gegen den TC Schönenberg-Kübelberg eingefahren und damit ihre 
Tabellenführung eindrucksvoll verteidigt.
Bereits in den Einzeln stellten die Gastgeber früh die Weichen auf 
Sieg. Florian Paulus gewann souverän mit 6:1, 6:1. Auch Lukas Keller 
(6:1, 6:2), Sven Berberich (6:1, 6:2) und Bjarne Lang (6:1, 6:0) lie-
ßen ihren Gegnern kaum Chancen und sorgten für eine komfortable 
4:0-Führung.
In den Doppeln knüpfte der 1. TC Bruchmühlbach nahtlos an die star-
ken Leistungen an. Marius Keller und Lukas Keller setzten sich mit 6:2, 
6:3 durch. Sven Berberich und Ben Brengel machten mit einem 6:3, 
6:2 den deutlichen 6:0-Endstand perfekt.
Mit diesem Erfolg bleibt die Mannschaft an der Spitze der Tabelle. Am 
kommenden Spieltag kommt es nun zum entscheidenden Duell gegen 
den Tabellenzweiten. Mit einem weiteren Sieg können sich die Herren 
des 1. TC Bruchmühlbach die Meisterschaft sichern und eine bislang 
äußerst erfolgreiche Saison krönen.

Unterhaltungsverein Bruchmühlbach e.V.
Auf zum Westricher Sommerfest

In diesem Jahr veranstaltet der Unterhaltungsverein Bruchmühlbach 
e.V. wieder vom 3. bis 5. Juli das „Westricher Sommerfest“ in Bruch-
mühlbach, in diesem Jahr zum 97. Mal.
Bereits am Freitag eröffnen wir das Fest ab 16:00 Uhr. Um 18:00 Uhr 
gibt’s den Fassanstich mit Freibier. Danach finden der Ehrentanz und 
die Ansprache der neuen Sommerfestkönigin statt. Mit Partyrock der 
Band „Chaotic“ geht’s dann partymäßig weiter.
Samstag ist ab 14:00 Uhr buntes Treiben auf dem Kerweplatz, bis die 
„Hüttenrocker“ übernehmen und dann heißt es Party und Feiern bis in 
die Nacht.
Das Sonntagsprogramm beginnt um 10:00 Uhr wieder mit dem Som-
merfest-Gottesdienst. Ab 11:00 Uhr geht’s weiter mit Frühschoppen

Musikverein Miesau 1972 e.V.
Blasmusik zum Feierabend

Die traditionelle „Feierabendmusik“ auf dem Miesauer Dorfplatz findet 
in diesem Jahr am Montag, dem 29. Juni 2026 statt. Beginn ist um 
18:30 Uhr. Der Musikverein Miesau 1972 e. V. lädt herzlich dazu ein, in 
gemütlicher Runde bei Musik, Essen und Trinken in die Sommerferien 
zu starten.
Wie auch im letzten Jahr werden die „Helle Musikanten“ für gute musi-
kalische Unterhaltung sorgen. Der Eintritt ist selbstverständlich frei!

SPD Ortsverein  
„Otto Wels“ Bruchmühlbach-Miesau

Rückblick Sommerfest
Bei strahlendem Sommerwetter feierte der SPD-Ortsverein Otto Wels 
Bruchmühlbach-Miesau am Samstag, den 13. Juni 2026, sein tradi-
tionelles Sommerfest auf dem Gelände des ASV Miesau. Zahlreiche 
Mitglieder, Freunde der Sozialdemokratie sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger waren der Einladung gefolgt und sorgten für eine sehr 
gute Resonanz.
Von Beginn an herrschte eine lockere und freundschaftliche Atmo-
sphäre. Bei angenehmen Temperaturen und bester Verpflegung nutz-
ten die Gäste die Gelegenheit zu zahlreichen Gesprächen und zum 
persönlichen Austausch. Dabei standen insbesondere aktuelle The-
men aus der Kommunal- und Landespolitik im Mittelpunkt. In unge-
zwungener Runde wurden Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
diskutiert sowie politische Entwicklungen erörtert. Das Sommerfest bot 
damit erneut einen passenden Rahmen, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen und den direkten Kontakt zwischen Politik und Bevölke-
rung zu pflegen.
Der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Otto Wels, Klaus Neumann 
begrüßte die anwesenden Gäste herzlich und dankte allen Helferinnen 
und Helfern für ihren Einsatz bei der Organisation der Veranstaltung. 
In seinem Grußwort betonte er die Bedeutung des gesellschaftli-
chen Zusammenhalts und des ehrenamtlichen Engagements für das 
Gemeindeleben.
Auch der Bürgermeister der Verbandsgemeinde, Christian Hirsch rich-
tete einige Worte an die Besucherinnen und Besucher. Er hob die gute 
Zusammenarbeit innerhalb der Gemeinde hervor und unterstrich die 
Wichtigkeit des offenen Dialogs zwischen den politischen Verantwortli-
chen und den Bürgerinnen und Bürgern.
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Ortsgemeinde Martinshöhe

Schützenverein „Eichenlaub“  
Martinshöhe 1961 e.V.

4. Blasrohr-Rundenwettkampf
Am 14.06.2026 fand im Schützenhaus in Schönenberg der vierte und 
letzte Rundenwettkampf im Blasrohrpusten statt. Wir hatten 52 Starter 
aus den Vereinen: Martinshöhe, Bruchmühlbach, Altenkirchen, Frohn-
hofen und Schönenberg-Kübelberg.

Unsere Mannschaften errangen folgende Platzierungen:
Martinshöhe 1 errang den 1. Platz mit 1.730 Ringen.
Martinshöhe 2 errang den 4. Platz mit 1.636 Ringen.
Martinshöhe 3 errang den 9. Platz mit 1.516 Ringen.
Martinshöhe Jugend 1 errang den 1. Platz mit 1.643 Ringen.
Martinshöhe Jugend 2 errang den 4. Platz mit 1.316 Ringen.

Platzierungen Gesamtwertung:
Martinshöhe 1 errang den 1. Platz mit 6.910 Ringen.
Martinshöhe 2 errang den 6. Platz mit 6.304 Ringen.
Martinshöhe 3 errang den 7. Platz mit 6.124 Ringen.
Martinshöhe Jugend 1 errang den 1. Platz mit 6.570 Ringen.
Martinshöhe Jugend 2 errang den 4. Platz mit 3.969 Ringen.

Auch erreichten Einzelschützen das Treppchen.
Kristina Görzen errang bei den Damen den 2. Platz mit 2.300 Ringen.
Laura Henkel errang bei den Schülern 1-2 den 2. Platz mit 2.202 Rin-
gen.
Linda Adam errang bei den Schülern 3 den 1. Platz mit 2.171 Ringen.

Foto: Schützenverein

Wir wünschen unseren Schützen für die nächsten Wettkämpfe viel 
Erfolg und gut Schuss.

Sozialverband VdK -  
Ortsverband Martinshöhe

Grillfest: Einladung an alle Mitglieder
Der Sozialverband VdK-Ortsverband Martinshöhe veranstaltet am 
Samstag, 11.07.2026, 17:00 Uhr im Schützenhaus Martinshöhe sein 
traditionelles Grillfest mit Schwenker, Würsten und Salat. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder ganz herzlich ein. Das Essen ist für Sie kostenlos. 
Die Getränke sind nicht inbegriffen. Um besser planen zu können, 
bitten wir Sie, sich verbindlich bei Ursula Höh-Berberich unter der 
Telefonnummer 06372 / 3953 anzumelden. Bitte beachten Sie den 
Anmeldeschluss bis zum 27. Juni 2026.

Im Namen der Vorstandschaft
Ursula Höh-Berberich, Ortsverbandsvorsitzende

SV 1923 Martinshöhe e.V.
Abteilung Tennis

Im letzten Spiel der Medenrunde gab es gegen den Tabellenführer TC 
Althornbach 2 ein 3:3 Unentschieden für die Herrenmannschaft des 
SV TA Martinshöhe.
Gruppe Herren (4er) C-Klasse Gr. 017
SV TA Martinshöhe 1 TC Althornbach 2 3 : 3

mit dem Musikverein Bruchmühlbach unter der Leitung von Albrecht 
Weber. Gegen 13:30 Uhr gibt’s die Tanzvorführungen unserer Garde-
Mädels.
Auch in diesem Jahr in unserem Programm ab 14:30 Uhr: „Line-Dance“ 
für alle mit „Dan McBaker“.
Ab 13:30 Uhr gibt’s wieder unseren Kindernachmittag: Kinderschmin-
ken, Prinzessin-Fototermin, Malwettbewerb, Kaffee und Kuchen, u.v.m. 
Ab 18:30 Uhr übernimmt dann „DJ Sven“.
Der Abend, und somit auch unser Sommerfest 2026 klingt aus mit 
einem großen Brillantfeuerwerk.
An allen Tagen freier Eintritt! Großer Rummelplatz! Ausreichend Park-
plätze! Cocktail-Bar! Essen und Getränke in reicher Auswahl!
Bon-Vorverkauf: 29. Juni, 1. und 2. Juli in der Gaststätte „Zum Otto“! 
Nur dann und nur dort: „Kauf 11, bezahl 10!“

Zum Westricher Sommerfest lädt ein,
der Bruchmühlbacher Unterhaltungsverein!

Ortsgemeinde Lambsborn

DRK Ortsverein Lambsborn
Mitgliederversammlung am 11.07.2026

Der DRK Ortsverein Lambsborn lädt zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 11. Juli, 15:00 Uhr, in den Gemeindesaal der 
prot. Kirchengemeinde in Lambsborn ein.

Tagesordnung:
1. Haushaltsplan 2026
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes

Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rück-
sicht auf die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig.

Sportverein Lambsborn e.V.

www.wittich.de
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Das hat uns besonders viel Spaß gemacht und war ein echtes High-
light. Es war ein richtig schöner und spannender Tag. Wir haben viel 
Neues über die Feuerwehr gelernt und wissen jetzt noch besser, 
wie wichtig die Arbeit der Feuerwehr ist. Ein herzlicher Dank geht an 
Sebastian und Leon, die mit viel Geduld unsere Vorschulkinder durch 
den Vormittag begleitet haben.

MitmachaktionmitMusikpädagoginBianca Kaaf Das erwartet euch:
Hüpfburg 
Kinderschminke + Glitzertattoos
Wasserspiele
Buntes Programm
getränke & köstlichkeiten vom
Förderverein
Foodtruck 

 Kita Grünschnabel

27.06.2026

Sommerfest 2026 

10 bis 15 Uhr

Wagnerstraße 21 
66892 Bruchmühlbach-Miesau 

Kit

27.06.2026
10 bis 15 Uhr

achaktionmitMusikpädagoginBianca KaafDas erwartet euch:
Hüpfburg
Kinderschminke + Glitzertattoos
Wasserspiele
Buntes Programm
getränke & köstlichkeiten vom
Förderverein
Foodtruck

Wagnerstraße 21
66892 Bruchmühlbach-Miesau

Kirchennachrichten

Prot. Kirchengemeinde Miesau
Freitag, 26.06.2026
9:00 Uhr Schulabschluss-Gottesdienst der 4. Klassen der Miesauer 
Grundschule in der Kirche
Sonntag, 28.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst in Miesau
Jeden Mittwoch
10:00 Uhr Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 2 Jahren im 
Gemeindesaal in Miesau
Sonntag, 05.07.2026
10:00 Uhr Gottesdienst in Gries
Öffnungszeiten:
Das Pfarrbüro ist montags, mittwochs und freitags von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr geöffnet. Tel. 06372 1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de
eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Pfarramt Lambsborn
mit den Kirchengemeinden Bechhofen, Lambsborn, Vogelbach-

Bruchmühlbach, Langwieden, Gerhardsbrunn-Martinshöhe

Donnerstag, 25.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst für Seniorinnen und Senioren im Haus Edel-
berg Bruchmühlbach
Freitag, 26.06.2026
9:00 Uhr Jugendgottesdienst zum Schulabschluss in der prot. Kirche 
Bechhofen
Samstag, 27.06.2026
18:00 Uhr Abend-Gottesdienst in der prot. Kirche Langwieden, Pfrn. 
Alessa Holighaus
Sonntag, 28.06.2026
9:30 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche Gerhardsbrunn, Lektor Adrian 
Schwarz
10:30 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche Bechhofen, Lektorin Heike 
Kiefer

Einzel:
Steffen Sehi - Markus Koske 6:4, 6:2
Michael Burkhard - Jasper Penner 6:3, 6:0
Benjamin Theis - Emil Lang 3:6, 1:6
Steven König - Lukas Motsch 0:6, 0:6
Doppel:
Sehi Steffen/Theis Benjamin - J. Penner/L. Motsch 0:6, 2:6
Michael Burkhard/Benjamin Rudig 6:4, 6:0
Mit diesem Ergebnis errang der SV TA Martinshöhe den zweiten Tabel-
lenplatz (3 Siege, 2 Unentschieden, 1 Niederlage).

Kindertagesstätten

Unser spannender Tag bei der Feuerwehr
Einen richtig tollen Tag erlebten wir mit unseren Maxis bei der Frei-
willigen Feuerwehr Miesau. Wir durften eine spannende Begehung 
machen und uns die vielen verschiedenen Räumlichkeiten anschauen. 
Dabei haben wir gesehen, wo die Feuerwehrleute arbeiten, sich umzie-
hen und ihre Ausrüstung aufbewahren. Besonders aufregend war, 
dass wir sogar die Kleidung der Feuerwehrleute anprobieren durften. 
Die Jacken, Hosen und Helme waren ganz schön schwer! So konnten 
wir gut merken, wie viel die Feuerwehrleute tragen müssen, wenn sie 
zu einem Einsatz fahren. Ein weiteres Highlight war, dass wir uns die 
großen Feuerwehrautos aus nächster Nähe anschauen durften.

Wir haben erfahren, welche Geräte und Werkzeuge sich darin befin-
den, und durften uns alles ganz genau ansehen. Besonders schön war, 
dass wir sogar in den Feuerwehrautos sitzen durften. So konnten wir 
uns einmal wie echte Feuerwehrleute fühlen. Zum Schluss durften wir 
noch mit dem Feuerwehrschlauch Wasser spritzen.

Fotos: Kita
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programme von Radio Horeb liegen in den Kirchen aus. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.horeb.org.
Unsere diesjährige Pfarreiwallfahrt zum Annaberg findet am Dienstag, 
7. Juli statt. Abfahrt ist um 7:45 Uhr hinter der Heilig-Geist-Kirche in 
Landstuhl. Interessenten möchten sich bitte im Pfarrbüro anmelden.
Krankenkommunion
Am Donnerstag, 2. Juli wird in Bruchmühlbach und Vogelbach die 
Krankenkommunion ausgeteilt. Wer neu besucht werden möchte, 
melde sich bitte im Pfarrbüro.
Pfarrbüro
Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Landstuhl (Luitpoldstraße 
10): Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und freitags von 
14:00 bis 17:00 Uhr. Telefon: 06371 / 6198950
E-Mail: pfarramt.landstuhl@bistum-speyer.de

Pfarrei Hl. Bruder Konrad,  
Gemeinde St. Martinus, Martinshöhe

Donnerstag, 25.06.
Martinshöhe 18:30 Uhr hl. Messe (Pfarrheim)
Freitag, 26.06.
Knopp 18:30 Uhr hl. Messe
Samstag, 27.06.
Marien-Samstag
13. Sonntag im Jahreskreis
Wiesbach 18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis
Labach 8:30 Uhr Rosenkranz
Labach 9:00 Uhr hl. Messe
Wallhalben 9:00 Uhr hl. Messe
Martinshöhe 10:30 Uhr Amt für die Pfarrei (Pfarrheim)
Dienstag, 30.06.
Bechhofen 19:00 Uhr hl. Messe
Mittwoch, 01.07.
Martinshöhe 10:30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau
Wallhalben 18:30 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 02.07. Mariä Heimsuchung
Wiesbach / Labach vormittags Krankenkommunion
Martinshöhe vormittags Krankenkommunion
Labach 18:30 Uhr hl. Messe
Freitag, 03.07.
Reifenberg / Wallhalben vormittags Krankenkommunion
Knopp 18:30 Uhr hl. Messe
Reifenberg 19:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst am Kapell‘che
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 3. August 2026. 
Der Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 22. August bis 27. Septem-
ber 2026. Messbestellungen für diesen Zeitraum können nur bis zum 
Redaktionsschluss angenommen werden, ausgenommen hiervon sind 
erste Sterbeämter.
Juki-Gruppenstunden

im Jugendraum, Pfarrheim Martinshöhe: 
6- bis 9-Jährige immer freitags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Jugendtreff ab 16 Jahren freitags von 19:00 - 22:00 Uhr
eMail: martinshoehe@junge-kirche-speyer

Pfarrbüro Martinshöhe, Tel. 06372 / 1486, Fax 06372 / 507699
eMail: pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-martinshoehe.de
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr, Don-
nerstag von 16:00 bis 18:30 Uhr. Sie erreichen uns auch per Mail oder 
Anrufbeantworter.
Pfarrer Bernhard Selinger: Tel. 06372 / 1486, eMail: pfarramt.mar-
tinshoehe@bistum-speyer.de; Kaplan Anthony Anchuri: Tel. 0151 / 
14879547, eMail: anthony.anchuri@bistum-speyer.de; GR Harstick: 
Tel. 06332 / 9025101, eMail: lars.harstick@bistum-speyer.de.

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus  
für Elschbach, Miesau und Buchholz

Freitag, 26. Juni
18:30 Uhr Sand: Messfeier für die Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 27. Juni
17:00 Uhr Elschbach: Messfeier am Vorabend
Sonntag, 28. Juni
10:30 Uhr Sand: Messfeier
12:00 Uhr Schönenberg: Ökumenisches Friedensgebet auf der Treppe 
des Rathauses, Rathausstraße 8
Mittwoch, 1. Juli
8:30 Uhr Kübelberg: Messfeier im Valentinshaus
15:30 Uhr Schönenberg: Wortgottesfeier im CTS-Seniorenhaus
Seniorenkreis Elschbach
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 25.06.2026 um 14:30 Uhr 
im Pfarrhaus in Elschbach statt. Herzliche Einladung!

10:45 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche Lambsborn, Lektor Adrian 
Schwarz
Mittwoch, 24.06.2026
10:30 Uhr Gottesdienst für Seniorinnen und Senioren in der Christus-
kapelle Schernau, Pfrn. Alessa Holighaus
Donnerstag, 25.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst für Seniorinnen und Senioren im Haus Edel-
berg Bruchmühlbach, Pfrn. Miriam Laubscher
Prot. Pfarramt Lambsborn
Pfarrerin Alessa Holighaus
Hauptstraße 48, 66894 Lambsborn
Tel. 06372 / 1451, Mobil: 0155 / 64 01 243
E-Mail: pfarramt.lambsborn@evkirchepfalz.de

Kath. Kirchengemeinden  
Bruchmühlbach/Vogelbach

Gottesdienste:
Donnerstag, 25.06.2026
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 28.06.2026
10:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 02.07.2026
10:00 Uhr Wortgottesdienst im Alten- und Pflegeheim Haus Waldkrone 
in Vogelbach
18:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 20.06.2026
17:30 Uhr Vorabendmesse in Hauptstuhl
Sonntag, 05.07.2026
10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Sommerfest

Mitteilungen:
Monatliches Jahrgedächtnis
Das monatliche Jahrgedächtnis der Verstorbenen der letzten 10 Jahre 
im Monat Juni wird am Freitag, 26.06.2026 um 18:00 Uhr in der Hl. 
Geist Kirche in Landstuhl gefeiert. Dazu herzliche Einladung.
Radio Horeb - Liveübertragung Annawallfahrt
Am 30. Juni beginnen die jährlichen, wöchentlichen Wallfahrten zum 
Annaberg. Das diesjährige Motto der Wallfahrten heißt „Bruder Sonne, 
Schwester Mond“.
In diesem Jahr wird der 130. Weihetag der St. Anna-Kapelle gefeiert. 
Aus diesem besonderen Grund wird der Festgottesdienst am ersten 
Wallfahrtstag um 10:00 Uhr bei Radio Horeb übertragen. Festpre-
diger ist unser emeritierter Weihbischof Otto Georgens. Die Monats-
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22 Abs. 1 S. 1 DSchG zum Grabungsschutzgebiet erklärt, da dort mit 
erheblichen archäologischen Funden und Befunden aus der Metallzeit 
zu rechnen ist.

§ 2 - Bezeichnung
Das Grabungsschutzgebiet trägt die Bezeichnung:

„Hügelgräberfeld Finkenberg - Bruchmühlbach / Hauptstuhl“

§ 3 - Geltungsbereich
Das Grabungsschutzgebiet in den Gemarkungen Bruchmühlbach und 
Hauptstuhl umfasst die in der (Lageplan) umrandeten Flächen mit den 
Flurstücksnummern (Fl.St.Nr.) 804/6 TF, 920/2 TF, 920/4 TF, 925/3 TF, 
927/51 TF und 1099/6 TF1 (genaue Größe und Lage des Antragsgebie-
tes siehe das rote Areal auf dem Plan in der Anlage 1).
Die beigefügte Karte ist ein verbindlicher Bestandteil dieser Rechtsver-
ordnung.

1Die Flurstücksnummern wurden über die Liegenschaftskarte RP Basis 
ermittelt (Quelle: http://geo4.service24.rlp.de/wms/lika_basis.fcgi?; auf-
gerufen: (23.04.2025). Sollten sich die Flurstücke resp. Deren Nummern 
in Zukunft ändern, gilt weiterhin das in Anlage 1 markierte Areal als 
Abgrenzung für das hier thematisierte Grabungsschutzgebiet.

§ 4 - Anlass der Ausweisung als Grabungsschutzgebiet / Schutz-
zweck
Die Ausweisung des Grabungsschutzgebietes erfolgt im öffentlichen Inte-
resse, weil im vorgenannten Areal mit erheblichen Funden und Befunden 
aus der Metallzeit zu rechnen ist.

Das Hügelgräberfeld von Bruchmühlbach/Hauptstuhl „Finkenberg“ zählt 
zu einer der wichtigsten vor- und frühgeschichtlichen Fundgattungen von 
oberirdisch sichtbaren Geländedenkmälern und ist damit von herausra-
gender wissenschaftlicher und kulturhistorischer Bedeutung.

Bei diesen Funden, (gem. § 16 DSchG) ist damit zu rechnen, dass diese 
Kulturdenkmäler gem. § 3 DSchG sind oder als solche gelten. Bei den zu 
erwartenden Kulturdenkmälern handelt es sich gem. § 3 Abs. 1 DSchG 
um Gegenstände aus vergangener Zeit, die Zeugnisse insbesondere 
des geistigen oder künstlerischen Schaffens, des handwerklichen oder 
technischen Wirkens oder historischer Ereignisse und Entwicklungen 
oder Spuren und Überreste menschlichen Lebens oder kennzeichnende 
Merkmale der Städte und Gemeinden sind und an deren Erhaltung und 
Pflege oder wissenschaftlichen Erforschung und Dokumentation insbe-
sondere aus geschichtlichen und wissenschaftlichen Gründen ein öffent-
liches Interesse besteht, gem. § 3 Abs. 1 DSchG.

Der Schutzzweck besteht in der Erhaltung und Sicherung der sich in dem 
Grabungsschutzgebiet befindlichen archäologischen Befunde.

Durch die Unterschutzstellung soll verhindert werden, dass bei Boden-
eingriffen wichtige Funde nicht bekannt oder beseitigt werden und somit 
der Wissenschaft verloren gehen. Darüber hinaus soll der Erhalt eines 
möglichst großen Teils dieser einzigartigen archäologischen Befunde 
gewährleistet sowie die im Zuge einer möglichen Umgestaltung des 
Geländes unumgänglichen Grabungen und Untersuchungen nach denk-
malpflegerischen und wissenschaftlichen Gesichtspunkten fach- und 
sachgerecht durchgeführt werden. Es soll gewährleistet werden, dass 
eine archäologische Erforschung möglich ist. Die Fundstelle ist ein aus 
wissenschaftlichen Gründen und für die Forschung und Lehre sowie 
zur Förderung des geschichtlichen Bewusstseins wichtiger Aufschluss. 
Um auch in Zukunft vergleichende wissenschaftliche Untersuchungen 
gewährleisten zu können, ist die Erhaltung dieses Fundortes dringend 
notwendig.

Beschreibung des archäologischen relevanten Gebietes:
„Hügelgräberfeld Finkenberg - Bruchmühlbach/Hauptstuhl“:
Im Waldgebiet zwischen Bruchmühlbach und Hauptstuhl auf dem Fin-
kenberg sind mehrere Hügelgräber bekannt. Einer der Grabhügel wurde 
bereits vor dem Jahr 1884 geöffnet und Eisen-objekte daraus entnom-
men. Durch Friedrich Sprater, dem damaligen Direktor des Historischen 
Museums der Pfalz in Speyer, wurden im Jahr 1925 zwei Grabhügel 
ausgegraben. Einer der südlichen Hügel war von einem Steinkranz aus 
aufrechtstehenden Sandsteinplatten umgeben. Im Zentrum des Hügels 
lag eine Nordwest-Südost ausgerichtete Steinkiste aus groben Blöcken 
an den Langseiten und Platten an den Schmalseiten. Darüber befand 
sich eine grobe Deckplatte. Die Steinkiste maß etwa 1,80 x 0,60 x 0,30 
m. In der Steinkiste konnte nur noch ein Leichenschatten festgestellt 
werden, Beigaben befanden sich nicht darin. Der zweite untersuchte 
Hügel besaß ebenfalls einen Steinkranz, jedoch keine Steinkiste. In der 
Mitte des Hügels konnte lediglich ein Nordost-Südwest ausgerichteter 
Leichenschatten festgestellt werden. Auch in diesem Fall waren keine 
Beigaben vorhanden. Im äußeren Bereich nahe des Steinkranzes konnte 
eine kleine etwa 0,40 × 0,35 x 0,30 m messende Steinkiste mit Deckel 
vorgefunden werden, die keinerlei Funde enthielt. Vermutlich handelte 
es sich hierbei um eine Nachbestattung. Die einst darin enthaltenen ver-
brannten menschlichen Überreste waren gänzlich vergangen. Bei einem 
weiteren Hügel wurde lediglich der Steinkranz freigelegt, das Innere des 
Hügels wurde nicht untersucht. Eine im Jahr 1957 durchgeführte Gelän-
debegehung in der damals bestehenden Kiefernschonung ergab elf 
erkennbare Grabhügel, die noch mit einer Höhe von bis zu 1 m aufragten. 

Einladung zum Schulabschlussgottesdienst der 4. Klasse
Liebe Eltern der 4. Klassen der Grundschule Miesau! Am Freitag, den 
26. Juni feiern wir um 9:00 Uhr in der protestantischen Kirche in Mie-
sau den Schulabschlussgottesdienst der vierten Klassen. Anschlie-
ßend findet die Abschlussfeier in der Sporthalle statt. Über Ihr Kommen 
freuen sich die Kinder, die Klassenleitungen, die Schulleitung und die 
Religionslehrerinnen.
So erreichen Sie uns:
Im Pfarrhaus, Kirchengasse 6, Schönenberg-Kübelberg, 
Telefon 06373 / 3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Pfarrer Michael Kapolka, leitender Pfarrer, Tel. 06373 / 3720 oder 
0151 / 14879755, E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de; Pfar-
rer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator, E-Mail: robert.maszkowski@
bistum-speyer.de; Christine Pappon, Gemeindereferentin, Tel. 06373 
/ 8290422 oder 0151 / 14879828, E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de.

Landkreis Kaiserslautern

Kreisverwaltung Kaiserslautern
Rechtsverordnung

„Hügelgräberfeld Finkenberg -  
Bruchmühlbach & Hauptstuhl“

Festsetzung eines Grabungsschutzgebiet
in der Gemarkung Bruchmühlbach und Hauptstuhl

(Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau und Landstuhl)
im Landkreis Kaiserslautern

Aufgrund von § 22 Abs. 1 Denkmalschutzgesetz (DSchG) vom 
23.03.1978 (GVBl. 1978, S.159) übergeleitet in die aktuelle und jetzt 
geltende Fassung durch das „Zweite Landesgesetz“ zur Änderung des 
Denkmalschutz- und Denkmalpflegegesetzes vom 26.11.2008 (GVBl., 
S.301), zuletzt geändert durch Artikel 22 des Gesetzes vom 20.12.2024 
(GVBI. S. 477) erlässt der Landkreis Kaiserslautern, als Untere Denkmal-
schutzbehörde im Benehmen mit der Generaldirektion Kulturelles Erbe 
(GDKE), Landesarchäologie, Außenstelle Speyer, als Denkmalfachbe-
hörde folgende Rechtsverordnung (RVO):

§ 1 - Erklärung / Begründung zum Grabungsschutzgebiet
Das in § 2 und § 3 dieser Rechtsverordnung näher bezeichnete, sowie 
in der Karte durch Markierung gekennzeichnete Gebiet, wird gem. § 
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(3) Der Antrag auf Erteilung einer denkmalschutzrechtlichen Genehmi-
gung nach § 6 Abs. 1 dieser Rechtsverordnung, ist bei der Kreisverwal-
tung Kaiserslautern, Untere Denkmalschutzbehörde zu stellen.
Die Genehmigung kann unter Auflagen und Bedingungen, sowie befristet 
oder widerruflich erteilt werden.
Auflagen und Bedingungen können zum Ziel haben, den Eingriff auf ein 
Mindestmaß zu beschränken oder nach Beendigung der Maßnahme den 
ursprünglichen Zustand wiederherzustellen. Sofern es erforderlich ist, 
kann eine Sicherheitsleistung verlangt werden.

(4) Für Maßnahmen der Forstwirtschaft gelten folgende Regelungen:
•	 Projektierte forstliche Maßnahmen innerhalb des Grabungsschutz-

gebietes teilt das Forstamt der Generaldirektion Kulturelles Erbe - 
Landesarchäologie (GDKE-LA) rechtzeitig mit. Das Vorhaben muss 
sich zu diesem Zeitpunkt in der Phase der Grobplanung befinden, 
in der Vorschläge und Bedenken der Denkmalfachbehörde einge-
plant werden können und Alternativen der Durchführung zur Erlan-
gung der Ziele möglich sind. Erforderliche denkmalschutzfachliche 
Änderungsvorschläge seitens der GDKE-LA werden einvernehmlich 
umgesetzt.

•	 Bedarf die Maßnahme aus Sicht der GDKE einer denkmalschutz-
rechtlichen Genehmigung, stellt die Forstbehörde einen Antrag bei 
der Unteren Denkmalschutzbehörde.

•	 Bei Gefahr im Verzug kann das Forstamt Schutzmaßnahmen durch-
führen oder durchführen lassen. Voraussetzung hierfür ist, dass 
der Gefahreneintritt bereits so nahe ist, dass das Eingreifen bzw. 
die Beteiligung der GDKE-LA nicht mehr abgewartet werden kann. 
Die GDKE-LA ist darüber zu informieren. 
Bei einem Eingriff in den Boden, sowie dem Befahren des Denkmals 
mit schwerem Gerät abseits der vorhandenen Wege und Rückegas-
sen ist die GDKE-LA immer zu beteiligen.

§ 7 - Funde
Für archäologische Funde gelten die Bestimmungen der §§ 16 - 22 
DSchG.

§ 8 - Anzeigepflicht
(1) Eigentümer, sonstige Verfügungsberechtigte und Besitzer haben der 
Denkmalfachbehörde oder ersatzweise der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde unverzüglich anzuzeigen:
•	 Schäden und Mängel, welche die Erhaltung der Funde im Grabungs-

schutzgebiet gefährden können,
•	 geplante oder ungenehmigte Ausgrabungs- und Sammeltätigkeit im 

Grabungsschutzgebiet.
(2) Gem. § 17 Abs. 1 DSchG ist die Denkmalfachbehörde, General 
Direktion Kulturelles Erbe (GDKE) Rheinland-Pfalz, Landesarchäologie 
(GDKE LA) - Außenstelle Speyer unverzüglich zu benachrichtigen, wenn 
im Grabungsschutzgebiet, bewegliche oder unbewegliche Fundstücke 
(Begriffsdefinition nach § 16 DSchG) entdeckt werden, von denen anzu-
nehmen ist, dass sie Kulturdenkmäler (i.S.d. § 3 DSchG) sind.
Ersatzweise kann auch die Kreisverwaltung Kaiserslautern - Untere 
Denkmalschutzbehörde - benachrichtigt werden.

(3) Nach § 17 Abs. 2 DSchG sind insbesondere anzeigepflichtig, der Fin-
der, der Eigentümer und Besitzer des Grundstückes und der Leiter der 
Arbeiten, bei deren Durchführung der Fund entdeckt wurde; die Anzeige 
durch einer dieser Personen befreit die übrigen.

§ 9 - Duldungsverpflichtung
Eigentümer eines Grundstücks, sonstige über ein Grundstück Verfü-
gungsberechtigte und Besitzer eines Grundstücks, auf dem ein Fund ent-
deckt wurde, haben die zur sachgemäßen Bergung des Fundes und zur 
Klärung der Fundumstände notwendigen Maßnahmen zu dulden, gem. 
§ 19 Abs. 1 DSchG.

§ 10 - Erhaltung, Übergabe und Abliefern von Funden
(1) Der Fund und die Fundstelle sind bis zum Ablauf einer Woche nach 
Erstattung der Anzeige in unverändertem Zustand zu erhalten, soweit 
zumutbar, in geeigneter Weise vor Gefahren für die Erhaltung des Fun-
des zu schützen, gem. § 18 Abs. 1 DSchG.

(2) Bewegliche Funde sind der Denkmalfachbehörde, ersatzweise auch 
der Unteren Denkmalschutzbehörde, unverzüglich zur Aufbewahrung zu 
übergeben, wenn die Gefahr besteht, dass sie abhandenkommen, gem. 
§ 18 Abs. 2 DSchG.

(3) Nach § 19 Abs. 2 DSchG, ist die Denkmalfachbehörde, General 
Direktion Kulturelles Erbe (GDKE), berechtigt, bewegliche Funde zur 
wissenschaftlichen Bearbeitung vorübergehend in Besitz zu nehmen.

§ 11 - Vorhaben und Nachforschungen
(1) Folgende Vorhaben bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung der 
Unteren Denkmalschutzbehörde:
1.	 Projektierte Vorhaben im Grabungsschutzgebiet, die über die der-

zeitige Nutzung hinausgehen (Erd- / Bauarbeiten) und somit mögli-
che verborgene Kulturdenkmäler gefährden können, gem. § 22 Abs. 
3 DSchG.

2.	 Nachforschungsgenehmigungen (insbesondere mit Schatzsuchge-
räten, vgl. § 21 Abs. 1 DSchG) mit dem Ziel Kulturdenkmäler zu 
entdecken, gem. § 21 Abs. 2 DSchG.

Im LiDAR-Scan sind im Gelände heute noch 26 Grabhügel zu erkennen 
(vgl. Anlage 2). Ein LiDAR-Scan (Light Detection and Ranging) ist eine 
Fernerkundungstechnologie, die Laser-Strahlen nutzt. Hierbei werden 
vom Flugzeug aus Laserstrahlen auf die Erdoberfläche gesendet und 
diese damit vermessen. Die sich mit Lichtgeschwindigkeit bewegenden 
Impulse prallen von Objekten ab und kehren zum LiDAR-Sensor zurück. 
Der Sensor misst die Zeit, die jeder Impuls benötigt hat, um zurückzukeh-
ren, und berechnet daraus die zurückgelegte Strecke. Aus den Strahlen-
längen lassen sich hierbei die Laserstrahlen später herausrechnen, die 
etwa von Baumen oder anderen höheren Strukturen über dem Erdboden 
reflektiert wurden. Somit ist auch eine Darstellung der direkten Erdober-
fläche in Waldgebieten möglich. Beim Aussenden von Impulsen über grö-
ßere Flächen können die Messungen von Milliarden von Einzelpunkten 
gesammelt und verarbeitet werden. In mehreren Verarbeitungsphasen 
werden die somit erzeugten LiDAR-Punktwolken in eine 3D-Karte umge-
wandelt. In den erstellten Karten sind jegliche Bodenerhebungen und 
-veränderungen wie Terrassierungen, Grabhügel, Wallanlagen, Ruinen 
von Gebäuden, alte Straßen, Dämme usw. erkennbar Die Grabhügel von 
Bruchmühlbach/Hauptstuhl „Finkenberg“ erstrecken sich locker verteilt 
von Nordosten nach Südwesten über ein Areal von etwa 14 Hektar (vgl. 
Anlage 3). Einige der größeren Hügel erreichen Durchmesser von bis zu 
22 m und die kleineren Durchmesser um die 9 m. Im direkten Umfeld der 
Grabhügel befinden sich etliche ebenfalls im LiDAR-Scan sichtbare neu-
zeitliche Befunde bei denen es sich möglicherweise um Schachtpingen 
oder mit größerer Wahrscheinlichkeit um Köhlerplatten handeln dürfte. 
Bei manchen Befunden ist eine eindeutige Zuordnung schwierig und 
bei mindestens drei von den 1957 im Gelände erfassten und vermesse-
nen Strukturen dürfte es sich nicht um Grabhügel, sondern neuzeitliche 
Befunde handeln. Das Hügelgräberfeld von Bruchmühlbach/Hauptstuhl 
„Finkenberg“ zählt zu einer der wichtigsten vor- und frühgeschichtlichen 
Fundgattungen von oberirdisch sichtbaren Geländedenkmälern. In der 
Regel wurden Grabhügel ursprünglich für eine Bestattung angelegt, 
doch finden sich in einer Vielzahl von Hügeln noch bis zu 25 Nachbe-
stattungen, die auch aus jüngeren Kulturepochen stammen können. In 
einigen Fällen wurde der ursprüngliche Hügel dabei durch Erdaufschüt-
tungen vergrößert. Auch einfache Flachgräber im Umfeld der Grabhügel 
sind in vielen Fällen nachgewiesen. Die Gewohnheit, die Verstorbenen in 
Grabhügeln zu bestatten, ist in unterschiedlichen vorgeschichtlichen Kul-
turepochen belegt. Sie lässt sich in der Pfalz von der mittleren Bronzezeit 
bis in die frühe Urnenfelderzeit und von der späten Urnenfelderzeit bis in 
die frühe Latènezeit nachweisen. In seltenen Fällen sind auch römische 
Nachbestattungen in eisenzeitlichen Grabhügeln aus der Pfalz bekannt, 
in angrenzenden Gebieten kommen diese öfter vor. Häufiger tritt das 
Phänomen überhügelter Gräber wieder im frühen Mittelalter (5.-7.Jh. 
n. Chr.) aut. Der Erhaltungszustand der sich noch im Gelände befind-
lichen Hügel von Bruchmühlbach/Hauptstuhl „Finkenberg“ ist gut. Auf 
dem LiDAR-Scan sind nur bei zwei kleineren Grabhügeln ganz im Süden 
zentrale Trichter feststellbar, die vermutlich von den in den 1920er Jah-
ren durchgeführten Ausgrabungen stammen. Der Großteil der Grabhügel 
scheint somit ungestört und besitzt daher einen einmaligen Quellenwert, 
wodurch der Hügelgräbergruppe überregional ein hoher Stellenwert für 
die Wissenschaft beizumessen ist. Bei der Erforschung der Ur- und Früh-
geschichte der Pfalz kommt den Gräberfeldern eine wichtige Rolle zu. Da 
die Gräber in der Regel mit Grabbeigaben in unterschiedlicher Ausfüh-
rung und Material ausgestattet sind, lassen sich in Verbindung mit den 
verschiedenen Grabbauten Aussagen über Alter, Geschlecht, Herkunft, 
Tracht, soziale Stellung, Handel und Fernverbindungen treffen.

§ 5 - Auskünfte, Betretung und Untersuchung von Grundstücken
Der Eigentümer, sonstige Verfügungsberechtigte und Besitzer von 
Grundstücken haben, gem. § 6 DSchG, den Denkmalschutzbehörden 
und der Denkmalfachbehörde, sowie ihren Beauftragten, die zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

Nach § 7 Abs. 1 DSchG ist die Denkmalschutzbehörde, die Denkmal-
fachbehörde, sowie ihre Beauftragten berechtigt, zur Vorbereitung und 
zur Durchführung der nach diesem Gesetz zu treffenden Maßnahmen 
Grundstücke zu betreten, Vermessungen und Untersuchungen vorzu-
nehmen, sowie Fotografien anzufertigen.

§ 6 - Genehmigungspflicht
(1) Vorhaben im Grabungsschutzgebiet, die verborgene Kulturdenkmaler 
gefährden können, insbesondere alle Erd- und Bauarbeiten bedürfen, 
gem. § 22 Abs. 3 DSchG der Genehmigung der Unteren Denkmalschutz-
behörde. Sie trifft die Entscheidung im Einvernehmen mit der Denkmal-
fachbehörde, gem. § 13 a Abs. 3 DSchG.
Bei der Wahrnehmung der gesetzlichen Aufgabe der Denkmalfachbe-
hörde, Generaldirektion Kulturelles Erbe (GDKE), vgl. § 25 Abs. 1 DSchG, 
ist keine Genehmigung der Unteren Denkmalschutzbehörde erforderlich.

(2) Nachforschungen, insbesondere Geländebegehungen mit Schatz-
suchgeräten, sowie Ausgrabungen, mit dem Ziel, Kulturdenkmäler zu 
entdecken, bedürfen gem. § 21 Abs. 1 DSchG der Genehmigung der 
Unteren Denkmalschutzbehörde. Sie trifft Ihre Entscheidung im Einver-
nehmen mit der Denkmalfachbehörde.
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- 15:30 Uhr und freitags von 8:00 - 12:00 Uhr statt. In weniger drin-
genden Angelegenheiten ist auch eine Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer (06372) 922 - 1015 möglich.
Außerhalb der aufgeführten Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an die 
Beamten der Polizeiinspektion Landstuhl, die Ihnen unter der Telefon-
nummer (0631) 369-14399 rund um die Uhr als Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen.

Pflegestützpunkt
des Landkreises Kaiserslautern

Individuelle, neutrale Beratung und Begleitung über die Dauer der Pfle-
gebedürftigkeit für Pflegebedürftige und deren Angehörige.
Persönliche Beratung nur nach vorheriger Terminvereinbarung!
Pflegestützpunkt Landstuhl
Mario Kelter
Tel. 06371 / 49 219-28, mario.kelter@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Wolfgang Stemler
Tel. 06371 / 49 219-27, wolfgang.stemler@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Gemeindeschwesterplus

für die Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau:

Stefanie Gluch, Lauterstraße 8, 67657 Kaiserslautern
Tel. 0631 / 7105 - 633, Fax: 0631 / 7105 - 94633
E-Mail: stefanie.gluch@kaiserslautern-kreis.de

Ehrenamtlicher Besuchsdienst
in der VG Bruchmühlbach-Miesau

Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und andere mit Ihrem 
Besuch erfreuen? Oder fühlen sich selbst einsam und wünschen sich 
Besuch?
Unter der Telefonnummer 06372 / 922 - 1002 erreichen Sie Frau Leib.
Auskünfte erteilt auch die Leitstelle „Älterwerden“ der Kreisverwaltung 
Kaiserslautern, Tel. 0631 / 7105-594 oder 7105-489.

Beratungszentrum
des Polizeipräsidiums Westpfalz

Parkstraße 11 (Ecke Hochsandstraße), 67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631 / 369 - 14 44, Fax: 0631 / 369 - 14 90
Mail: beratungszentrum.westpfalz@polizei.rlp.de

Frauenzuflucht Kaiserslautern
Tel.: 0631 / 17 000
Hilfe und Beratung sowie Aufnahme für misshandelte und bedrohte 
Frauen und ihre Kinder.

TelefonSeelsorge Pfalz
Ein offenes Ohr für alle Anliegen!
Die TelefonSeelsorge ist ein Gesprächs-, Beratungs- und Seelsorge-
angebot für alle Menschen in Lebenskrisen und belastenden Situatio-
nen. Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den Rufnummern: 0800 / 111 
0 111 und 0800 / 111 0 222 oder per Mail und Chat unter online.
telefonseelsorge.de. Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.

(2) Die Nachforschungsgenehmigung kann unter Auflagen und Bedin-
gungen, befristet oder widerruflich erteilt werden. Der Eingriff ist auf ein 
Mindestmaß zu beschränken, sowie nach Beendigung der Maßnahme, 
den ursprünglichen Zustand wieder herzustellen. Darüber hinaus kann 
zur Auflage gemacht werden, dass bestimmte Teile geborgen werden.

(3) Nachforschungen durch die Denkmalfachbehörde, Generaldirektion 
Kulturelles Erbe (GDKE), bedürfen keiner Genehmigung, gem. § 21 Abs. 
1 S. 3 i.V.m. § 25 Abs. 1 Nr. 8 DSchG.

(4) Maßnahmen des zuständigen Forstamtes, bzw. Forstwirtschaft sind 
gesondert geregelt (vgl. hierzu (§ 6 dieser RVO).

§ 12 - Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen die aufgrund dieser Rechtsverordnung anzuwendenden 
Vorschriften des Landesgesetzes zum Schutz und zur Pflege der Kultur-
denkmäler sind im § 33 Abs. 1 und 2 DSchG geregelt. Ordnungswidrig 
im Sinne des § 33 DSchG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig ohne 
die nach § 6 dieser Verordnung erforderliche Genehmigung Vorhaben 
im Grabungsschutzgebiet durchführt, die verborgene Kulturdenkmäler 
gefährden können. Sie können mit einer Geldbuße bis zu 125.000,00 €, 
in den Fällen des § 33 Abs. 1 Nr. 3 und 4 DSchG bis zu 1.000.000,00 € 
geahndet werden. Die Verfolgung der Ordnungswidrigkeit verjährt in fünf 
Jahren gem. § 33 Abs. 3 DSchG. § 23 des Gesetzes über Ordnungs-
widrigkeiten findet Anwendung. Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 
Abs. 1 Nr. 1 DSchG über Ordnungswidrigkeiten ist die Untere Denkmal-
schutzbehörde.

§ 13 - Aufnahme in das Liegenschaftskataster
Auf das Grabungsschutzgebiet wird gem. § 22 Abs. 4 DSchG in den 
Geobasisinformationen des amtlichen Vermessungswesens hingewiesen.

§ 14 - Einverständnis
Die Eigentümer, sowie die betroffene Gemeinde wurden von der Unter-
schutzstellung bestimmungsgemäß gehört und haben hierzu ihr Einver-
ständnis erteilt.

§ 15 - Weitere Informationen
Das rheinland-pfälzische Denkmalschutzgesetz kann während den allge-
meinen Öffnungszeiten bei der Kreisverwaltung Kaiserslautern, Untere 
Denkmalschutzbehörde eingesehen werden oder alternativ auf der Home-
page der General Direktion Kulturelles Erbe (GDKE) abgerufen werden.

§ 16 - Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Kaiserslautern, den 17. Juni 2026
Ralf Leßmeister, Landrat

Anlage:

Querbeet „Kontakt- und Beratungsstelle“
Mehrgenerationenhaus Ramstein
Landstuhler Straße 8 a, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 9:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 06371 / 59 80 - 838, Fax: 06371 / 59 80 - 836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de

Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam bie-
tet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an. Weitere Informationen 
unter: www.kops-kl.de (Stichwort: Querbeet).

Informationen

Sprechstunden der Bezirksbeamtin
der Polizei Landstuhl bei der Verbandsgemeinde

Vorübergehend ändern sich die bestehenden Sprechzeiten der Polizei 
Landstuhl bei der Verbandsgemeinde. Die Sprechstunden finden ab 
der 25. Kalenderwoche dienstags von 8:00 - 12:00 Uhr sowie 14:00 
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27. Juni (Sa.) - 9. August (So.)
Bienen-Rallye und Quiz

Offenes Programm; zu jeder Zeit möglich
Familienaktion - Macht mit bei der Bienen-Rallye! Alle können mit 
der Familie oder Freunden jederzeit das Quiz auf der Bienenwiese 
absolvieren. Einfach die Fragen beantworten und anschließend 
den Lösungssatz-mit Adresse versehen in die dafür vorgesehene 
Box einwerfen. Und zum Schluss kann man ein selbst mitgebrach-
tes Picknick auf dem Gelände mit toller Sicht über das Bruch 
genießen. Viel Spaß!

Alter: Familienaktion für alle
Veranstalter: Imkerverein Bruchmühlbach-Hütschenhausen
Anmeldung: Steffi Laux, Tel. 0176 / 43 68 53 04, E-Mail: Steffi-
neum@aol.com

Anfahrt:
Treffpunkt: Auf der Bienenwiese (Mittelgewann) 
in Hütschenhausen, hinter der Baumschule 
Ritthaler am Bienenlehrpfad mit Picknickgruppe.
Kosten: keine
Sonstiges: Günstig wäre ein Handy oder ein 
anderes Gerät, mit dem man einen QR-Code 
scannen kann.
Picknick einpacken: Der Platz eignet sich super, um einfach mal die 
Seele in der Natur baumeln zu lassen!

30. Juni (Di.)
Blasrohr Pusten
15:30 - 18:00 Uhr

Wir laden euch herzlich zum Ferienprogramm Blasrohr-Pusten 
ein. Probiert aus, wie treffsicher ihr seid. Spaß und Spannung wird 
garantiert. Für eine kleine Stärkung zwischendurch und ein war-
mes Abendessen ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch und einen 
lustigen Nachmittag.

Alter: 7 - 16 Jahre
Plätze: max. 10 Teilnehmer
Veranstalter: Schützenverein „Eichenlaub“ Martinshöhe
Anmeldung: bis 23.06.2026, Connor End, Tel.: 0176 / 56 85 20 57, 
E-Mail: connor.end@googlemail.com
Treffpunkt: Schützenhaus Martinshöhe, Buchenweg 37, 66894 
Martinshöhe
Kosten: 10,- €
Sonstiges: Bitte feste, geschlossene Schuhe mitbringen!

3. Juli (Fr.)
Was macht eigentlich die Feuerwehr?

13:30 - 16:30 Uhr
Habt ihr euch schon einmal gefragt, wie es ist, ein echter Feuer-
wehrmann oder eine echte Feuerwehrfrau zu sein? Dann seid ihr 
bei unserem Ferienprogramm genau richtig! Wir laden euch ein 
zu einem spannenden. Nachmittag bei der Feuerwehr, an dem Ihr 
hinter die Kulissen schauen und vieles selbst ausprobieren könnt! 
Spannende Einblicke in unser Gerätehaus und in die Ausrüstung. 
Spiele rund um das Thema Feuerwehr und Brandschutz

Alter: ab 7 Jahren
Plätze: max. 20 Teilnehmer (mind. 5)
Veranstalter: Jugendfeuerwehr Martinshöhe
Anmeldung: bis 30.06.2026, Christian Gilcher, Tel. 0151 / 24 15 
67 80, E-Mail: jfw-martinshoehe@ff-vgbm.de

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Martinshöhe, Zweibrücker Straße 26, 
66894 Martinshöhe
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte Wechselkleidung mitbringen!

6. Juli (Mo.)
Rückhand und Schmetterball

17:00 - 19:00 Uhr
Tauche in den Ferien in die Welt des Tischtennis ein und entde-
cke, wie viel Spaß das schnelle Spiel an der Platte machen kann. 
Gemeinsam üben wir einfache Techniken, spielen kleine Matches 
und lachen viel dabei. Schnapp dir deinen Platz im Ferienpro-
gramm und sei dabei.

Alter: 6 - 12 Jahre
Veranstalter: Tischtennisgemeinschaft Bruchmühlbach-Miesau
Anmeldung: bis: 28.06.2026, Peter Rummler, E-Mail: 
bp.rummler@t-online.de
Treffpunkt: Turn- und Festhalle Miesau
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte Turnschuhe mitbringen.

7. Juli (Di.)
Besuch im Technikmuseum Speyer

7:30 - 17:00 Uhr
Fahrzeuge und Raumfahrt sind genau Dein Ding? Hast du ein 
Space Shuttle schon einmal in live gesehen, ein Flugzeug unter 
die Lupe genommen? Wolltest du schon immer mal wissen, wie 
man sich in einem U-Boot fühlt? Finde mit uns heraus, wie Technik 
unseren Alltag prägt.

Alter: 10 - 18 Jahre
Plätze: max. 25 Teilnehmer
Veranstalter: Förderverein der GTS Bruchmühlbach-Martinshöhe, 
Standort Martinshöhe e.V.
Anmeldung und Informationen: bis: 03.07.2026, Gerhard Zim-
mermann, Tel. 06372 / 1611
Treffpunkt: 7:30 Uhr am Bahnhof in Bruchmühlbach, Abfahrt 7:53 
Uhr mit der Bahn
Kosten: Kinder bis 13 Jahre 25,- €, ab 14 Jahre 28,- €
Fahrtkosten für Zugfahrt: 8,- €/Person
Sonstiges: Bitte Verpflegung mitbringen!

8. Juli (Mi.)
Rund um die Honigbiene

14:00 - 16:30 Uhr
Ihr werdet viel über Bienen und die Produkte, die sie herstellen, 
erfahren: Es erwartet euch ein informatives; interessantes und 
abwechslungsreiches Programm! Meldet euch an und lasst euch 
überraschen!

Alter: 8 - 16 Jahren
Plätze: 20 Teilnehmer
Veranstalter: Imkerverein Bruchmühlbach-Hütschenhausen
Anmeldung: bis: 06.07.2026, Steffi Laux, Tel. 0176 / 43 68 53 04, 
E-Mail: Steffineum@aol.com
Anfahrt:
Treffpunkt:
Auf der Bienenwiese (Mittelgewann) in Hüt-
schenhausen hinter der Baumschule Ritthaler 
am Bienenlehrpfad mit Picknickgruppe.
Kosten: keine
Sonstiges: Picknick einpacken: Der Platz eignet 
sich super, um einfach mal die Seele in der Natur 
baumeln zu lassen!
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11. Juli (Sa.)
Ein Tag mit Krebsen und Fischen am Angelweiher

10:00 - 14:00 Uhr
So geht Angeln! An unserem schönen, idyllisch gelegenen Angel-
weiher zeigen wir Euch in Theorie und Praxis, wie man angelt - 
natürlich unter Aufsicht. Stärkung gibt es dann beim gemeinsamen 
Mittagessen. Danach zeigen wir euch die Krebse und verschiedene 
Fangmethoden. Eure Fragen rund um den Angelsport beantworten 
wir euch natürlich gerne und mit viel Fachwissen.

Alter: ab 9 Jahre
Plätze: max. 10 Teilnehmer
Veranstalter: Angelsportverein Vogelbach 1979 e.V.
Anmeldung: bis 05.07.2026, Joachim Radke, Tel. 0177 / 31 18 
059, E-Mail: joey_radke@yahoo.de
Treffpunkt: Fischerhütte das ASV, Am Güterbahnhof 5, 66892 
Bruchmühlbach-Miesau
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte feste, geschlossene Schuhe mitbringen!

14. Juli (Di.)
Blasrohr Pusten
15:30 - 18:00 Uhr

Wir laden euch herzlich zum Ferienprogramm Blasrohr-Pusten 
ein. Probiert aus, wie treffsicher ihr seid. Spaß und Spannung wird 
garantiert. Für eine kleine Stärkung zwischendurch und ein warmes 
Abendessen ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch und einen lustigen 
Nachmittag.

Alter: 7 - 16 Jahre
Plätze: max. 10 Teilnehmer
Veranstalter: Schützenverein „Eichenlaub“ Martinshöhe
Anmeldung: bis 07.07.2026, Connor End, Tel. 0176 / 56 85 20 57, 
E-Mail: connor.end@googlemail.com
Treffpunkt: Schützenhaus Martinshöhe, Buchenweg 37, 66894 
Martinshöhe
Kosten: 10,- €
Sonstiges: Bitte feste, geschlossene Schuhe mitbringen!

20. Juli (Mo.)
Spiel und Spaß rund um die Musik

15:30 - 17:30 Uhr
Du wolltest schon immer einmal Trompete, Klarinette, Saxophon, 
Querflöte oder ein anderes Blasinstrument ausprobieren? Dann 
bist du bei unserem Ferienprogramm genau richtig! Gemeinsam 
lernen wir verschiedene Blasinstrumente kennen, probieren sie aus 
und üben zusammen ein kleines Musikstück ein. Spaß, Musik und 
gemeinsames Musizieren stehen dabei im Mittelpunkt. Vorkennt-
nisse sind nicht nötig.

Alter: 6 - 14 Jahre
Plätze: max. 15 Teilnehmer
Veranstalter: Musikverein Miesau e.V.
Anmeldung: bis 10.07.2026, Elaine Wagner, Tel. 0176 / 36 35 47 
44, E-Mail: elainewagner@hotmail.de
Treffpunkt: Vereinshaus Miesau, St. Wendeler Straße 18, 66892 
Bruchmühlbach-Miesau
Kosten: keine
Sonstiges: Wer ein Blasinstrument hat, darf es gerne mitbringen.
 

23. Juli (Do.)
Besuch der Polizeiinspektion Landstuhl

10:00 - 12:00 Uhr
In der Polizeiinspektion Landstuhl werden wir zuerst die Wache 
besichtigen. Dort werden wir sehen wie die Aufträge für die Poli-
zeistreifen angenommen und an diese weitergeleitet werden. Die 
Arbeit der Kriminalpolizei wird uns auch gezeigt. Ebenso ein Strei-
fenwagen und ein Polizeimotorrad.

Alter: 10 - 16 Jahre
Plätze: max. 20 Teilnehmer

Veranstalter: Förderverein der GTS Bruchmühlbach-Martinshöhe, 
Standort Martinshöhe e.V.
Anmeldung: bis 29.06.2026, Gerhard Zimmermann, Tel. 06372 / 
1611
Treffpunkt: 9:30 Uhr am Bahnhof in Bruchmühlbach
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte Verpflegung mitbringen!

24. Juli (Fr.)
Fahrt zur Gartenschau in Kaiserslautern

8:45 - 16:00 Uhr
Dinos und Legos warten auf euch! Los geht es mit der Bahn zum 
Hauptbahnhof in Kaiserslautern und von dort mit dem Bus bis zur 
Gartenschau. Auf Euch wartet die Legoausstellung und über 70 ori-
ginalgetreue Dinosauriermodelle. Nach einer Stärkung mit Pommes, 
powern, wir uns bei Wasserspielplatz aus!

Alter: bis 10 Jahre
Plätze: max. 12 Teilnehmer
Veranstalter: AWO Ortsverein Bruchmühlbach-Miesau
Anmeldung: bis 20.07.2026, Christel Hirsch, Tel. 06372 / 3444, 
E-Mail: hirsch.christel@t-online.de
Treffpunkt: Um 8:45 Uhr am Bahnhof in Bruchmühlbach, Fahrtrich-
tung Kaiserslautern
Kosten: 5,- €
Sonstiges: Bitte Wechselkleidung mitnehmen sowie etwas Taschen-
geld für den Imbiss. Ebenso bitte die Kinder pünktlich um 8:45 
Uhr zum Bahnhof bringen und um 16:30 Uhr abholen!

25. Juli (Sa.) - 29. Juli (Mi.)
Zeltlager  

„Welt der Trickfilme“
Vom 25. - 29. Juli tauchen wir auf dem Zeltplatz in Oberthal in die 
Welt der Trickfilme ein. Mach dich bereit und erlebe Abenteuer in 
einer tollen Gemeinschaft und genieße die Sommerferien mit dem 
unvergesslichen Flair von Lagerfeuer und Zelten.

Alter: 9 - 15 Jahre
Plätze: max. 50 Teilnehmer
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Heiliger Bruder Konrad, Mar-
tinshöhe
Anmeldung und weitere Informationen: Lars Harstick, Tel. 06372 
/ 90 25 101, E-Mail: lars.harstick@bistum-speyer.de
Treffpunkt: Kapellenwiese Oberthal - Gronig
Kosten: 125,- € pro Person, Geschwister 110,- €

29. Juli (Mi.)
Lerne Bogenschießen

14:30 - 17:00 Uhr
Du möchtest Bogenschießen gerne ausprobieren und richtig ler-
nen? Dann bist Du bei uns genau richtig! Unsere Trainer erklären Dir 
die modernen Bögen und bringen Dir Stück für Stück bei, wie man 
richtig schießt.

Alter: ab 8 Jahre
Plätze: max. 12 Teilnehmer
Veranstalter: Schützenverein Bruchmühlbach
Anmeldung: bis 29.07.2026, Michael Zahm, Tel. 0151 / 16 78 79 57, 
E-Mail: mzahm@web.de
Treffpunkt: Bogenplatz am Schützenhaus, Im Wiesengrund, 66892 
Bruchmühlbach
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte geschlossene Schuhe sowie etwas zu trinken mit-
bringen! Ebenso bitte wetterangemessene und enganliegende Klei-
dung anziehen!
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„Summer in the City-Tour“  
Foto-Tour durch Zweibrücken

18:00 - 22:00 Uhr
Du interessierst dich für Fotografie und hast Lust auf eine sommer-
liche Foto-Tour? Unter fachkundiger Anleitung wollen wir die Stadt 
Zweibrücken fotografisch erkunden. Mit Langzeitbelichtungen von 
sprudelnden Brunnen, der Fotografie von historischen Gebäuden 
und Kulturdenkmälern, Parkanlagen, einem Besuch im Rosengar-
ten und vielem anderem mehr, bringen wir dir die verschiedensten 
Aspekte der Stadt-Fotografie näher. Zeitlich möchten wir die „Gol-
dene Stunde“ und die „Blaue Stunde“ am Abend nutzen. Ein wei-
teres Highlight wird bei Dunkelheit das „Lightpainting“ sein. Hierzu 
experimentieren wir mit verschiedenen Lichtquellen und „malen“ 
außergewöhnliche Lichtspuren und Muster in unsere Fotos.

Alter: ab 10 Jahren
Plätze: max. 7 Teilnehmer
Veranstalter: Foto-AG der Ganztagsschule Bruchmühlbach-Mar-
tinshöhe
Leitung: Andreas Rapp, Alex Zangorescu (Foto-AG)
Anmeldung: bis 27.07.2024 ausschließlich per E-Mail: schullei-
tung@gs-bm.de
Treffpunkt: Grundschule in Bruchmühlbach, Alte Straße 3, 66892 
Bruchmühlbach-Miesau
Kosten? keine
Sonstiges: Wer möchte, kann seine eigene Kamera und - falls 
vorhanden - ein Stativ mitbringen. Ansonsten wird eine Kamera-
ausrüstung zur Verfügung gestellt. Als Kameras sind nur Spiegel-
reflexkameras oder spiegellose Systemkameras geeignet. Bitte an 
witterungsangepasste Kleidung und festes Schuhwerk sowie an 
Verpflegung, vor allem Getränke, denken.

5. August (Mi.)
Lerne Bogenschießen

14:30 - 17:00 Uhr
Du möchtest Bogenschießen gerne ausprobieren und richtig ler-
nen? Dann bist Du bei uns genau richtig! Unsere Trainer erklären 
Dir die modernen Bögen und bringen Dir Stück für Stück bei, wie 
man richtig schießt.

Alter: ab 8 Jahre
Plätze: max. 12 Teilnehmer
Veranstalter: Schützenverein Bruchmühlbach
Anmeldung: bis 29.07.2026, Michael Zahm, Tel. 0151 / 16 78 79 57, 
E-Mail: mzahm@web.de
Treffpunkt: Bogenplatz am Schützenhaus, Im Wiesengrund, 66892 
Bruchmühlbach
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte geschlossene Schuhe sowie etwas zu trinken mit-
bringen! Ebenso bitte wetterangemessene und enganliegende Klei-
dung anziehen!

6. August (Do.)
Dem Förster auf der Spur

9:00 - 12:00 Uhr
Ein kleiner Spaziergang führt uns durch den heimischen Wald. 
Geschichten rund um die Arbeit des Försters und die Eigenheiten 
unseres Waldes warten auf Euch. Am Hubertusbrunnen dreht sich 
dann alles um die Säge. Wie sägte man früher und wie wird sie zum 
Baumfällen benutzt? Was ist eine „Drummsäge“? Zum Abschluss 
wartet eine Stärkung vom Grill auf Euch.

Alter: 7 - 11 Jahre
Plätze: max. 12 Teilnehmer
Veranstalter: Pfälzerwaldverein Martinshöhe e.V.
Anmeldung: Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-Miesau, Zentrale, 
Tel. 06372 / 922-000, E-Mail: ferienprogramm@vgbm.de
Treffpunkt: Fritz-Claus Hütte an der L466 zwischen Bruchmühlbach 
und Martinshöhe
Kosten: 2.- €
Sonstiges: Rucksack mit Getränk und festes Schuhwerk

7. August (Fr.)
Tennis spielen leicht gemacht

14:30 - 16:30 Uhr
Entdecke diesen Sommer deine Leidenschaft für Tennis - in unse-
rem Ferienprogramm für Anfänger! Hier lernst du spielerisch die 
Grundlagen des Tennissports und hast jede Menge Spaß auf dem 
Platz. Melde dich jetzt an und sichere dir deinen Platz im Ferienpro-
gramm!

Alter: 6 - 14 Jahre
Plätze: max. 10 Teilnehmer
Veranstalter: Tennisclub Bruchmühlbach
Anmeldung: bis: 24.07.2026, Nicole Zahm, Tel. 0172 / 69 67 258, 
E-Mail: nicole_zahm@outlook.de
Treffpunkt: Tennisplatz an der Belzmühle in Bruchmühlbach
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte Turnschuhe mitbringen!

8. August (Sa.)
Ballett erleben

10:00 - 15:00 Uhr
Offenes Training, zuschauen und mitmachen bei den Proben für das 
Stadtfest in Landstuhl am 13.09.2026. Lasst euch verzaubern und 
taucht ein in die Welt des Balletttanzens.

Alter: 0 - 99 Jahre
Veranstalter: Tanzschule Ballett Dimension
Anmeldung: Sobir Utabaev, Tel. 0176 / 61 71 62 94, E-Mail: ballet-
dimension@gmail.com
Treffpunkt: Ballett Dimension, Buchholzstraße 53, 66892 Bruch-
mühlbach-Miesau
Kosten: keine
Sonstiges: Bitte Getränk (für Snacks ist gesorgt) und Gymnastik-
schläppchen mitbringen!

Kommunale Finanzkrise – Bund und Länder 
müssen endlich handeln!

Für die Kommunen ist es zwei vor zwölf. 
Allein 2025 lag das kommunale Defi-
zit in Rheinland-Pfalz bei über 1,3 Mrd. 
Euro und damit mehr als doppelt so hoch 
wie im Vorjahr (- 625 Mio. Euro in 2024) 

– Tendenz steigend. Die anhaltende Wirtschaftsschwäche wird die 
Finanzlage weiter verschärfen. Hauptursache sind steigende Sozial-
ausgaben und wachsende gesetzliche Anforderungen. Leidtragende 
sind die Bürgerinnen und Bürger. Es fehlt Geld für Kitas, Schulen, Feu-
erwehren, Straßen und viele andere Leistungen der Daseinsvorsorge. 
Deshalb unterstützt der GStB die bundesweite Aktion „Kommunen 
am Limit“. Bund und Länder müssen die Handlungsfähigkeit der Kom-
munen sichern. Die Kommunen fordern die vollständige Beseitigung 
des Finanzierungsdefizits sowie die konsequente Anwendung des 
Grundsatzes „Wer bestellt, bezahlt“. Zudem muss in Rheinland-Pfalz 
die strukturelle Unterfinanzierung durch eine Reform des kommunalen 
Finanzausgleichs beendet werden.

EndE dEs rEdaktionEllEn tEils

www.wittich.de
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Dachdecker- und Malerarbeiten
• Eigener Gerüstbau • Zimmerarbeiten • Asbestsanierung

• Spenglerarbeiten • Maler- u. Verputzarbeiten aller Art 
• Dachrinnen- und Dachreparaturen aller Art

Dachdeckerei Edinger, Tel.: 0176 66677811

Angebote solange Vorrat reicht.  
Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten.
Schlachtung und Produktion im eigenen Betrieb!

Bechhofen  Tel. 0 63 72 / 5 09 40
Sulzbach  Tel. 0 68 97 / 5 32 75
Quierschied  Tel. 0 68 97 / 6 34 54

Friedrichsthal Tel. 0 68 97 / 8 84 68
Zweibrücken  Tel. 0 63 32 / 1 85 75
Bruchmühlbach  Tel. 0 63 72 / 12 85

www.metzgerei-burgard.deFamilienbetrieb seit 1933

gültig vom 30.06. bis 04.07.2026
Salzrippchen ������������������������������������������������������� 100 g  0,79 €0,79 €

Schweinebraten ����������������������������������������������� 100 g  0,89 €0,89 €

Spare Ribs ������������������������������������������������������������ 100 g  0,99 €0,99 €

Lyoner (500 g/kg 10,00 €) ����������������������������������������� Ring  5,00 €5,00 €

Rindergulasch ��������������������������������������������������� 100 g  1,69 €1,69 €

Chili-Käse Frikadellen (200 g) ��������������� 2er-Pack  4,20 €4,20 €

Gourmet-Bratwurst  
mit Spinat, Schinken und Käse ������������������������������������� 100 g  1,59 €1,59 €

Ab Donnerstag erhältlich Ab Donnerstag erhältlich (solange der Vorrat reicht) 

Hausgemachter Spaghettisalat 
in Basilikum-Pesto ��������������������������������������������������������� 100 g  1,59 €1,59 €
Sommer-Niedrigpreise Sommer-Niedrigpreise bis 30�09�:

Grillwürste (100 g) rot + weiß ������������������������������� Stück  1,20 € 1,20 € 
Schwenkbraten vom Schweinekamm �������������������kg  9,99 €9,99 €
Schwenkbraten aus der Hähnchenbrust ����������� kg  12,99 €12,99 €
Burgard‘s WM-Schwenker  
(kg 8,99 €) ������������������������������������������������������������10er-Pack  14,00 €14,00 €
Hackfleisch gemischt������������������������������������������������kg  9,99 €9,99 €

Gartenarbeiten rund ums Haus
Entrümpelung • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung  

20 % Neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

Baumfällung, Heckenschnitt, Gartenarbeit 
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und  

gartennahen Arbeiten, preiswert, pünktlich und professionell,  
inkl. Entsorgung, Zaunbau.

Tel.: 01 76 / 64 83 87 90

DIENSTLEISTUNGEN ALLER ART
Deutsches Forst-Service-Zertifikat  

(Mulcharbeiten mit eigener Maschine)
• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten

(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79

DACHDECKER-ZIMMERER-MALER-MAURERBETRIEB
Toppreis-Aktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-Lattung u. Eindeckung 
in BRAAS od. Tonziegel, nur 7.490,- €. Zimmererarbeiten, Malerarbeiten 1 m² nur 14,50 €, Wärme- 
dämmung, eig. Gerüstbau, Asbestarbeiten, Rohbau- u. Maurerarbeiten, Altbausanierungen
Architekt- und Statikerleistungen – schnell, sauber u. günstig! Festpreise

GmbH • Rockenhausen
Telefon 06361-458424 / 06361-459586 • E-Mail: info@meisterbau-dach.de

Gartenarbeit aller Art
Seit über 30 Jahren

 Baumfällungen (spez. Risikolage)
 Baumstamm fräsen
 Hecken und Sträucher schneiden
 Entwurzelungen / Rodung

 Gartenpflege allgemein
 Rollrasen anlegen
 Terrasse / Einfahrt / Gehwege
 Bagger-, Abriss- und Erdarbeiten

inklusive Entsorgung
www.aliu-galabau.de                                  06303 87617 | 0176 6461 7164

Erledige Gartenarbeiten
sowie Ausbesserungen, kleine Reparaturen etc. 

Entrümpelungen, inkl. Entsorgung.
Tel. 0 63 72 / 26 92 oder 01 75 / 1 15 86 28

IN IHRER REGION
WOHNEN

Jetzt einen Termin vereinbaren:
      0631 - 41 41 00
      Kaiserslautern@engelvoelkers.com

Gutschein
für eine

kostenlose & unverbindliche
Wertermittlung Ihrer Immobilie!

JOBS 
IN IHRER REGION

Haushaltshilfe gesucht  
1 - 2 mal wöchentlich

Tel. 0176 47143969

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de


